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Inh. I. Weise

Dresdner Str. 5
01844 Neustadt

☎  (0 35 96) 50 30 04

Schon an 
Ostern  
gedacht?
Tolle Geschenkideen 
bei uns im Geschäft
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76
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT
Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Ihr Medienberater vor Ort

Danilo Trepte berät Sie gerne.
0172 3436894 | danilo.trepte@wittich-herzberg.de

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Jetzt Frühbucher-Rabatt  
für 2026 sichern!

(begrenzt bis Buchungen zum 31.03.2026)

-10%  RABATTCODE 1303

AGA-SEEROMANTIK

Urlaub am Plauer SeeUrlaub am Plauer See
 

Mehr Infos direkt unter:
www.ferienpark-lenz.de/aga/
Buchungen direkt bei Frau Marquardt
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow

Ihr Projekt. 
Unsere Experten.  
Gemeinsam besser bauen –

 
Ihr Projekt. 
Unsere Experten.  
Gemeinsam besser bauen –

 

www.meinhandwerker-regional.de
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS          
Dienstag, Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung    03596 569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de, www.neustadt-sachsen.de   

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Straße 41    Tel. 03596 502247, Fax 03596 602581 
Montag-Freitag, 07:00 - 09:00 Uhr, bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 31.03.2026
Verwaltungsausschuss 02.04.2026
Stadtrat 15.04.2026

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1                03596 569242

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de.

FRIEDENSRICHTER
Nächster Termin: 02.04.2026 oder nach tel. Vereinbarung ab 
17:00 Uhr unter 0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle 
der Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag 

Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. 

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

TOURISTINFORMATION (ab 02.04.)  

Markt 24 03596 501516

Dienstag, Donnerstag    09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr  
touristinfo@neustadt-sachsen.de, www.touristinfo-neustadt.de

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.     0160 8699854 oder 03596 604590

TICKETSERVICE NEUSTADTHALLE (ab 23.03.)

Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 587555

Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag              09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag   	                                              09:00 - 12:00 Uhr
kultur@neustadthalle.de, wwww.neustadthalle.de  

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Kassenärztlichen Notdienst                      116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

21./22.03.2026
DS Kowalow               03596 604671
01844 Neustadt in Sachsen
Am Plumpenberg 1	

28./29.03.2026
ZÄ Uhlmann            035971 53077
01855 Sebnitz, Hertigswalde 16	  

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit, Infos unter 
Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder www.aponet.de. 

22.03.2026 
Sonnen-Apotheke Bischofswerda          03594 779010
01877 Bischofswerda, Carl-Maria-von-Weber-Straße 2 

29.03.2026         
Löwen-Apotheke Stolpen 035973 24830
01833 Stolpen, Markt 2 
Adler-Apotheke Neukirch 035951 31412
01904 Neukirch, Hauptstraße 15

HAVARIE-BEREITSCHAFT

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt       03596 501434 0175 5215749
Sebnitz        035971 56775  0175 1672878 

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

Störungsrufnummern der Sachsen-Energie
Gas  0351 50178880   Strom    0351 50178881
Sachsen-Energie-Servicenummer  0800 6686868
service@Sachsenenergie.de, www.sachsenenergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHER  NOTDIENST
Tierärztlicher Notdienst unter www.vetnotdienst.de oder
zentrale Notrufnummer für die nächstgelegene diensthabende 
Praxis 01805 843736
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Touristinformation 
eröffnet neu 

Direkt auf dem Markt

Ab dem 2. April 2026 wird die Touristinformation an ihrem neuen 
Standort direkt in der Innenstadt im Gebäude Markt 24 öffnen. 
Derzeit finden umfangreiche Renovierungs- und Umzugsarbeiten 
statt. 
Damit wird der Beschluss des Stadtrates vom 17. Dezember 
2025 vollzogen, dass die Touristinformation künftig nicht mehr in 
der Neustadthalle sein wird, sondern in direkter Verantwortung 
der Stadtverwaltung in neuen Räumlichkeiten auf dem Markt ih-
ren Platz finden wird.

Als gewohnte Ansprechpartnerin wird auch künftig für alle Be-
lange rund um den Tourismus unserer Stadt Anett Wolf verant-
wortlich sein. 
Die Touristinformation ist genau wie die anderen Bereiche der 
Stadtverwaltung zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Die Erreichbarkeiten der Touristinformation sind:
Telefon: 03596 501516
E-Mail: touristinfo@neustadt-sachsen.de
Website: www.touristinfo-neustadt.de

Trotz des Umzugs der Touristinformation bliebt der Besucherser-
vice in der Neustadthalle für den Ticketverkauf einschließlich des 
Erwerbs von Anrechten im Foyer des Hauses bestehen.
Die Öffnungszeiten des Ticketverkaufs für Veranstaltungen in der 
Neustadthalle gestalten sich ab 23. März 2026 wie folgt:

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr.

Darüber hinaus können Tickets für das gesamte Veranstaltungs-
angebot an der Abendkasse bei Veranstaltungen erworben wer-
den.

AMTLICHES

Verwaltungsausschuss
In der 15. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 5. März 2026 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

VA-26-026
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Einzel-
spenden.

VA-26-027
Haushalterische Einordnung der Maßnahme „Einbau eines 
Treppenliftes - Stadtbibliothek Neustadt in Sachsen“
Der Verwaltungsausschuss beschließt, dass zur Realisierung der 
Maßnahme „Einbau eines Treppenliftes - Stadtbibliothek Neu-
stadt in Sachsen“ eine außerplanmäßige Auszahlung im Haus-
haltsjahr 2026 in Höhe von 19.361,16 EUR bewilligt wird. 
Die Deckung der außerplanmäßigen Auszahlung erfolgt durch 
außerplanmäßige Einzahlungen in Höhe von 19.361,16 EUR 
aus Zuwendungen aus dem Investitionsprogramm „Barrierefreies 
Bauen - Lieblingsplätze für alle“.

VA-26-028
Ausnahmeregelungen zur Sperrzeitverordnung der Stadt 
Neustadt in Sachsen für das Jahr 2026
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Ausnahmeregelungen 
zur Sperrzeitverordnung für das Jahr 2026.

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Neustadt 
in Sachsen
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Neu-
stadt in Sachsen mit den Ortsfeuerwehren Berthelsdorf, Krum-
hermsdorf, Langburkersdorf, Neustadt, Polenz, Rückersdorf und 
Rugiswalde am

Freitag, dem 27. März 2026, in der Neustadthalle,

lade ich alle Mitglieder der Gemeindefeuerwehr 
Neustadt in Sachsen herzlich ein. 

Einlass ist ab 17:30 Uhr, Abendbrot ab 18:00 Uhr und 
Beginn 19:00 Uhr.

Tagesordnung
1. Begrüßung/Verlesung Tagesordnung
2. Ehrung verstorbener Kameraden
3. Bericht Gemeindejugendfeuerwehr
4. Bericht Gemeindewehrleiter
5. Ansprache Bürgermeister
6. Ansprache Innenminister
7. Diskussionen/Grußworte
8. Pause
9. Auszeichnungen
10. Ernennungen
11. Neuaufnahmen
12. Beförderungen
13. Schlusswort

Die Anzugsordnung für die aktiven Kameraden ist die 
Dienstuniform.

Stefan Ullmann
Gemeindewehrleiter
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AUS DEM STADTLEBEN

Werksbesichtigung und Arbeitsbesuch 
bei Siliko in Neustadt in Sachsen
Am 4. März 2026 empfingen der Unternehmensgründer und 
ehemalige Geschäftsführer Janez Koprivec, der Geschäftsführer 
Andraž Brodnjak sowie weitere Mitarbeiter der Siliko GmbH die 
slowenische Botschafterin Dr. Ana Polak Petrič, Ministerpräsident
Michael Kretschmer, Landrat Michael Geisler sowie Bürgermeis-
ter Alexander Sachse zu einem Arbeitsbesuch in Neustadt in 
Sachsen.

Im Rahmen des Besuchs stellte sich das Unternehmen vor und 
gab einen umfassenden Einblick in seine Entwicklung sowie seine 
wirtschaftliche Bedeutung. Bei einem anschließenden Rundgang 
durch die Produktionsbereiche konnten sich die Gäste ein Bild 
von den modernen Fertigungsprozessen machen. Der Austausch 
bot Gelegenheit, über die weitere Entwicklung des Standortes 
sowie über die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Sachsen 
und Slowenien zu sprechen.

Die Siliko GmbH ist ein Automobilzulieferer mit insgesamt vier 
Standorten: zwei in Slowenien, einem in Serbien sowie dem 
jüngsten Standort in Neustadt in Sachsen, der seit dem 1. Juli 
2024 besteht. Das Unternehmen wurde 1993 in Slowenien ge-
gründet und beliefert namhafte Automobilhersteller wie BMW, 
Mercedes-Benz und Volkswagen. Entwickelt, konstruiert und 
hergestellt werden Dichtungen und andere elastomertechnische 
Produkte aller Dimensionen, Formen und Materialien. Am Stand-
ort Neustadt in Sachsen sind derzeit rund 150 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter beschäftigt. Der Jahresumsatz am Standort be-
trug im Jahr 2025 etwa 65 Millionen Euro.

Die Anfänge des Unternehmens Siliko reichen in das Jahr 1984 
zurück, als Janez Koprivec seine erste Kautschukspritzgussform 
konstruierte und neben seiner beruflichen Tätigkeit ein eigenes 
Geschäft aufbaute. Harte Arbeit und Investitionen in neue Pro-
duktionskapazitäten sowie technologische Verbesserungen er-
möglichten den Fortbestand und die Entwicklung des Unterneh-
mens, das im Jahr 1993 nach der Einführung der Marktwirtschaft 
von einem Handwerksbetrieb in eine Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung umgewandelt wurde.

Bürgermeister Alexander Sachse ist froh, dass Siliko sich vor 
zwei Jahren für den Standort Neustadt in Sachsen entschie-
den hat. Er betonte die Bedeutung der Investition für die regio-
nale Wirtschaft und die Schaffung von Arbeitsplätzen. Zugleich 
wünschte er dem Unternehmen am Standort Neustadt in Sach-
sen sowie international weiterhin eine gute Entwicklung und vor 
allem wirtschaftlichen Erfolg.

Geschäftsführer Andraž Brodnjak (rechts) stellt den Gästen einige 
Produkte vor, v. l. Bürgermeister Alexander Sachse, Janez Koprivec, 
die slowenische Botschafterin Dr. Ana Polak Petrič, Ministerpräsi-
dent Michael Kretschmer, Landrat Michael Geisler

NNeeuussttääddtteerr  
FFrrüühhjjaahhrrssppuuttzzwwoocchhee

vom 23. bis 29. März 2026

Einladung zur 154. Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes Sebnitz
Am Dienstag, dem 24. März 2026, 15:00 Uhr, findet die nächs-
te Versammlung des Abwasserzweckverbandes Sebnitz in der 
Stadtverwaltung Sebnitz, Rathaus, Kirchstr. 5, 01855 Sebnitz, mit 
folgender Tagesordnung statt:
- Beratung und Beschluss zur Bestätigung der Gebührenkal-

kulation der dezentralen Abwasseranlagen im Gebiet des
AZV Sebnitz für den Zeitraum April 2026 bis März 2027

- Beratung und Beschluss zur Änderung der Satzung über
dezentrale Abwasseranlagen des AZV Sebnitz

- Beratung und Beschluss zur Bestimmung des Abschluss-
prüfers für die Jahresabschlüsse 2025 bis 2027 des AZV
Sebnitz

- Beratung und Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses
Nr. 17/25

- Beratung und Beschluss zur Änderung der Verbandssatzung
- Informationen, Fragen und Anregungen

Kretzschmar, Verbandsvorsitzender

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck:
LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
Telefon: (03535) 489-0
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen.

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Alexander Sachse
01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1

- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
Anzeigenteil/Beilagen: 
LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen. Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit poli-
tischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um 
Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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Bei der Auswahl neuer Medien achten wir darauf, dass sie aktu-
ell, gefragt und in gutem Zustand sind. Daher können wir gespen-
dete Bücher nur in wenigen Fällen in unser Sortiment aufnehmen 
z. B., wenn diese nicht älter als fünf Jahre sind und in sehr gutem
Zustand.
Wer Bücher weitergeben möchte, findet beispielsweise soziale
Einrichtungen oder Flohmärkte oft eine passende Möglichkeit,
ihnen ein zweites Leben zu schenken. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unterstützung.

Ihre Bibliothek

Borderless Trails - Baufortschritt für die 
Mountainbike-Trails
Mit den verbesserten Wetterbedingungen ist auch das Trailbau-
Unternehmen DirtWays wieder im Gelände. Für das gemeinsa-
me Projekt Borderless Trails konnte nun der erste Abschnitt des 
Uphill-Trails im Kommunalwald bis zur Grenze des Staatswaldes 
fertiggestellt werden. Für die Weiterführung des Trailbaus im 
Staatswald wird nach wie vor der Gestattungsvertrag mit dem 
Staatsbetrieb Sachsenforst benötigt. Bis dahin werden die Arbei-
ten im Kommunalwald dem Anlegen eines Downhilltrails fortge-
setzt, welcher hinter dem SoliVital beginnt.

Die Projektpartner bitten ausdrücklich darum, die noch nicht 
endgültig fertiggestellten Mountainbike-Trails nicht zu befahren. 
Eine unsachgemäße Benutzung der Trails vor offizieller Eröffnung 
führt aufgrund der aktuellen Bodenverhältnisse zur Zerstörung 
der Traildynamik und somit zu einer erheblichen Erhöhung des 
Arbeitsaufwandes zur Wiederherstellung.
„Borderless Trails“ ist ein durch das EU-Förderprogramm Interreg 
Sachsen - Tschechien 2021 - 2027 gefördertes Projekt.

KULTURELLES
Bücherspenden für die 
Bibliothek
In der Vergangenheit haben uns immer wieder 
Bürgerinnen und Bürger gut gemeinte Bücher-
spenden für unsere Bibliothek gebracht. Für die-

se Unterstützung und das damit verbundene Interesse an unse-
rer Einrichtung möchten wir uns herzlich bedanken.
In den letzten Monaten wurden vermehrt Bücher, teilweise sehr 
alt oder stark gebraucht, ungefragt vor unserer Tür abgestellt. 
Für unsere kleine Bibliothek bedeutet dies einen erheblichen zu-
sätzlichen Aufwand. Viele dieser Bücher können nicht in unseren 
Bestand aufgenommen werden und müssen anschließend auf-
wendig aussortiert und entsorgt werden.
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Veranstaltungstipps
21.03.2026, 19:30 Uhr, BOCK OF OSTROCK
(siehe extra Werbung)

01./02.04.2026, 10:00 Uhr, Puppentheater mit Lutz Männel
„Die Goldene Gans und der Osterhase“
Fast getreu nach dem Märchen der Brüder Grimm. Ab 4 Jahren. 
Mit 18 großen Stoffpuppen. 50 bis 60 Minuten. Wir bitten um zei-
tige Anmeldung bei Gruppen an beiden Terminen!

17.04.2026, 16:00 Uhr, Kuschelkonzert für die Allerkleinsten
mit der Elbland Philharmonie Sachsen

17.04.2026, 19:00 Uhr, Das perfekte Geheimnis
Landesbühnen Sachsen
Rocco und seine Frau Eva haben ihre Freunde eingeladen und 
alles spricht für einen angenehmen Abend. Der erste Gang wird 
serviert und statt Ausgelassenheit herrscht zunächst Anspan-
nung. Da schlägt die Gastgeberin schließlich ein Spiel vor: alle 
Handys werden auf den Tisch gelegt, ankommende Anrufe laut 
gestellt und eingehende Nachrichten vorgelesen. Von da an tre-
ten bei jedem Klingelton sichtlich die Schweißperlen in die Ge-
sichter und lang verborgene Geheimnisse werden aufgedeckt.

19.04.2026, 15:00 Uhr, Frühlingszauber der Volksmusik
Die größten Hits aus Volksmusik und Schlager auf einer Bühne 
gibt es live zu erleben.

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter www.neu-
stadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

BOCK OF OSTROCK

Ein besonderer Veranstaltungstipp der Neustadthalle

Bekannte Ostrock-Titel, musikalischer Witz und kabarettistische 
Einlagen erwarten das Publikum am 21.03.2026! Mit ihrem Pro-
gramm „Bock auf Ostrock“ präsentieren Micha Winkler, Silke 
Krause und Matthias Macht, bekannt aus der Jindřich Staidel
Combo, eine ebenso unterhaltsame wie virtuose Musiksatire.
Der Abend verbindet bekannte Songs, überraschende Arrange-
ments und humorvolle Geschichten zu einem besonderen Kon-
zerterlebnis. Tickets sind an den bekannten Vorverkaufsstellen 
sowie bequem online erhältlich.
Nicht verpassen!

Anzeige(n)

Dresdner Straße 1 • 01844 Neustadt in Sachsen

Das Apothekensterben setzt sich fort und so 
bedauern wir den Wegfall der Engel-Apotheke 
bei uns in Neustadt. Wir möchten diese 
Gelegenheit zum Anlass nehmen und uns bei 
unserer Kundschaft für ihre langjährige Treue, 
Verbundenheit und Unterstützung bedanken.
Wir schätzen das Vertrauen, welches Sie uns seit 
vielen Jahren entgegenbringen.

Eine wohnortnahe pharmazeutische Betreuung 
ist ein wertvoller Bestandteil unserer Gesellschaft. 
Deswegen stehen wir Ihnen wie bisher mit 
persönlicher Beratung, fachlicher Kompetenz und 
einem engagierten Team jederzeit gerne zur Seite 
und liefern Ihre Medikamente auf Wunsch zu Ihnen 
nach Hause oder an den Arbeitsplatz.

Mit österlichen Grüßen

Ihre Stadt-Apotheke Neustadt 
Im Dienste Ihrer Gesundheit
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Veranstaltungen im April 2026
01.04. Puppentheater „Die Goldene Gans und 

der Osterhase“ in der Neustadthalle
03.04. Doppelkopfturnier im Gemeindehaus Rückersdorf
04.04. Osterschießen auf dem Schießstand Polenz
05.04. Sternwanderung in den Ostermorgen 

der Ev.-luth. Kirchgemeinde
08.04. Mausritter - ein Pen & Paper Abenteuer 

in der Stadtbibliothek
11.04. Frühjahrsputz im Schlossgelände Langburkersdorf
12.04. Konzert der Gefühle mit Ronny Weiland 

in der St.-Jacobi-Kirche
17.04. - Kuschelkonzert für die Allerkleinsten

in der Neustadthalle
- „Das perfekte Geheimnis“ mit den

Landesbühnen Sachsen in der Neustadthalle
18.04. Wanderung „Schöna - Böhmisches Tor - Maxdorf - 

Dolní Žleb“ des Gebirgs- und Wandervereins
19.04. Frühlingszauber der Volksmusik in der Neustadthalle
20.04. Vortrag „Spätzünder mit Kickstarter - eine Frau, 

ein Motorrad“ im Schloss Langburkersdorf
26.04. - Wanderung des Bergbau-Taditionsvereins

Hohwald e. V. „Um den Neukircher Berg“
- Frühlingskonzert des DaCapo Chors

in der Kirche Rückersdorf
30.04. Maibaumsetzen in Neustadt in Sachsen und allen 

Ortsteilen

Stand 03/2026, aktuelle Informationen unter 
www.neustadt-sachsen.de, Änderungen vorbehalten

  

Am Montag, dem 23. März 2026 , findet im 
Erbgericht Polenz, 19:00 Uhr, 

das nächste Wirtshaussingen statt.

Alle, die Lust am Singen haben, sind herzlich 
eingeladen. Auf viele Gäste freuen sich

Inge, Martina, Ursula 
und das Team des Erbgerichts Polenz

Auf zum Wirtshaussingen

Anzeige(n)

Hedwigshöhe
Mittwoch  01.04.2026  12:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  02.04.2026  12:00 – 18:00 Uhr

Hauptstr. 41  •  01848  Ehrenberg  •  Tel. & whatsapp 035975 - 848 166
www.hedwigshoehe-ehrenberg.de  •  Bestellung per whatsapp oder 
Bestellzettel (liegen am Verkaufshäus‘chen am Tor zur Hedwigshöhe)

HOFLADEN
Öffnungszeiten im April
Osterverkauf:
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Nachdem die Karten für das Stolpener Musicalkonzert bereits 
ausverkauft sind, gehen wir ab dem 23.03. in die zweite Runde 
des Vorverkaufs. Sie können für den 04. und 05.09. Karten in 
der Neustädter Spitzweg-Apotheke oder beim Stolpener Bäcker 
Wünsche für 12 EUR erwerben.
Aber Achtung! Für den 05.09. gibt es bereits nur noch Restkarten. 
Wir freuen uns darauf, Sie bei unseren Konzerten zu sehen!

In der Kulturscheune wird 
es wieder bunt

Hobbykünstler stellen aus

Am 28. Juni 2026, anlässlich des Wald- und Jagdtages im 
Schlossgelände Langburkersdorf, werden in der Kulturscheune 
Hobbys und sonstige Freizeitbeschäftigungen aus Neustadt in 
Sachsen und Umgebung sowie den Partnergemeinden Mecken-
beuren/Bodensee und Kehlen/Luxemburg gezeigt. Es wird wieder 
vielseitig und interessant.
Wer möchte noch mitmachen? Anmeldungen bitte unter:
Petra Rodig, 0152 22528228, petra.rodig@web.de
Heike Tomelzik, 0162 4611431, heike.tomelzik@gmx.de

Am 4. April 2026, von 13:00 bis 16:30 Uhr, findet unser 
diesjähriges Osterschießen auf dem Schießstand 

„Am Wasserberg 32 A“ im Ortsteil Polenz statt.

Die Privilegierte Schützengesellschaft zu Neustadt/Sa. 
1468 e. V. lädt alle ganz herzlich ein.

Für die ersten drei Plätze gibt es neben einer Urkunde 
eine kleine Osterüberraschung. 

Der Vorstand

Einladung 
zum diesjährigen Osterschießen 

Aus unserem 
Konzertjahr 2026

Der DaCapo Chor e. V. startet mit einem klanglichen Blumen-
strauß in das Konzertjahr 2026.
Am 26.04., 17:00 Uhr, hören Sie in der Rückersdorfer Kirche 
ein Frühlingskonzert mit Volksliedern und Musik aus Pop und 
Musical. Vielleicht gibt es ja auch schon den ein oder anderen 
Ausblick auf die großen Musical-Konzerte im September in der 
Kulturscheune Langburkersdorf.

Anzeige(n)
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NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

News aus der Schillerschule

„Tischlein deck dich“ - 
zum allerletzten Mal!

Anneke will die Welt entdecken. Oder wenigstens ein Handwerk 
erlernen. So wie ihre beiden Schwestern Neele und Leevke. Zu 
dumm nur, dass ihre Mutter dagegen ist. Und das nur, weil sie 
die Ziegenmilch verschüttet hat. Obwohl … dafür kann sie ja gar 
nichts. Und dann ist da noch Ole, der Sohn von Hauke Jansen, 
dem Nachbarn ...
Also zieht Anneke heimlich los und trifft auf einen herrenlosen 
Hund, singende Räuber und einen leckeren Blaubeerkuchen. 
Dann sind da noch Hans und Frieda, die ihr dabei helfen, Schnei-
derin zu werden. Doch ihre Erfindung wollen sie nicht anerkennen.
Am Sonnabend, dem 21. März 2026, zeigen Schillers Schüler 
um 14:00 Uhr ihre Version des bekannten Märchens „Tischlein 
deck dich“ der Gebrüder Grimm in der Aula der Schillerschule 
zum allerletzten Mal. Nutzen Sie die Gelegenheit und kommen 
Sie mit uns auf eine knapp 100minütige Reise durch das Mär-
chenland, natürlich wieder gemeinsam mit der Schulband und 
ganz viel Musik!
Für Erwachsene kostet der Eintritt 4,00 EUR, Kinder bis zu 13 
Jahren sind mit 3,00 EUR dabei.

Anneke und der Schneidermeister Hans 
(Lysann Noack und Lukas Haufe)

Sie wissen ja, Märchen gehen ja bekanntlich immer gut aus, und 
so wird auch Anneke ihr Ziel erreichen, ihren Traumprinzen finden, 
die Mutter stolz machen und … aber das wollen wir noch nicht ver-
raten! Wenn Sie erfahren wollen, wie diese Geschichte nun endet, 
dann besuchen Sie uns am Sonnabend, dem 21. März!

Torsten Schlegel

Märchenman (Jakob Prüfer) ist natürlich auch mit dabei!

K i s s  m e ,  K a t e "  d e r    

F r e i t a g ,  1 3 . 1 1 . 2 0 2 0  –  1 9 : 0 0  U h r 

12. April 2026 | 16:00 Uhr 
St.-Jacobi-Kirche in Neustadt in Sachsen 

Konzert der Gefühle 
mit Ronny Weiland 

Tickets gibt es im Pfarramt.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt
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„Wilhelm Tell“ - Schillers Stück an der Schillerschule

Die Aula gefüllt, Aufregung auf allen Plätzen … die Klassenstufen 
5 und 6 hatten am 11. März die Gelegenheit, Schillers großes 
letztes Stück über den Freiheitskampf der Schweizer zu erleben.
Ein Schauspieler für so viele Rollen? Das sollte funktionieren? 
Ja, das tat es! Über neunzig Minuten Dramatik, eine kurze Pause 
und dann noch ein gemeinsames Auswertungsgespräch mit dem 
Darsteller, den man nun wirklich alles fragen durfte … die Jungen 
und Mädchen der unteren Klassenstufen waren begeistert. Und 
stolz, denn vom Schauspieler erhielten sie auch noch ein großes 
Lob für ihre insgesamt doch recht gute Ausdauer und Disziplin.
Besonders stolz waren die Schüler der 5a, denn sie hatten sich 
im Rahmen des Deutschunterrichts nicht nur mit dem Stoff des 
Stückes beschäftigt, sondern auch Plakate entworfen und mit-
gebracht.
Und Annika war besonders fleißig, denn sie schrieb auch noch 
einen kurzen Artikel über die Vorstellung. Hier ist er:
An der Friedrich-Schiller-Oberschule Neustadt in Sachsen wurde 
am 11. März 2026 das Theaterstück „Wilhelm Tell“ als Solostück 
vorgeführt. Die Schule ist ja nach dem Dichter des Stückes be-
nannt. Der Darsteller zeigte Emotionen und verstellte die Stimme 
so, dass die Geschichte zu einem echten Schauspiel wurde. Er 
nutzte Hüte, Stöcke und Tücher und erzählte die Geschichte im-
mer in der Rolle, die er gerade spielte.
In dem Stück geht es um einen Vater und seinen Sohn. Der Vater 
heißt Wilhelm Tell. Beide geraten ernsthaft in Gefahr. Der Höhe-
punkt ist ein Schuss auf einen Apfel auf dem Kopf des Sohnes. 
Ein spannender Beginn eines Kampfes um die Freiheit.

Die Klasse 5a und der Darsteller des Wilhelm Tell

Julius-Mißbach-Grundschule

Wir sagen: Hereinspaziert

Herzlich willkommen zum Tag der offenen Tür in unserer Julius-
Mißbach-Grundschule

am Montag, dem 23. März 2026, 15:30 bis 17:00 Uhr!

Wir freuen uns auf unsere zukünftigen Schulanfänger sowie auf 
alle unsere Schüler mit ihren Familien. Liebe Neustädter auch Sie 
sind herzlich willkommen, besuchen Sie uns!
Bestaunen Sie die wunderschönen Schülerzeichnungen, die lie-
bevolle Dekoration und die frisch renovierte zweite Etage. Gern 
stellt sich Ihnen das Personal aus Schule und Hort vor. Alle berei-
ten mit großer Mühe und Freude vielfältige Angebote vor.
Unsere Angebotsübersicht macht alle Besucher sicher schon 
ganz neugierig.
Bis bald, dann sagen wir: „Schön, dass du da bist!“

Anzeige(n)

Bischofswerdaer Straße 109 | 01844 Neustadt Sachsen
Telefon 0 35 96 / 50 00 89 • www.erbgericht-pehse.de

Pension und Gaststätte  Inh. Katja Frenzel

Erbgericht Berthelsdorf
Wir feiern 30 Jahre Erbgericht Berthelsdorf.
Feiern Sie mit!
05.04.2026  Osterbrunch von 10 bis 14 Uhr im Saal

11.04.2026  Disko für Junggebliebene 
 im Saal mit DJ Biebs, Beginn 19.30 Uhr
 Bitte Karten vorbestellen! Plätze zum Essen 
 bitte in der Gaststube reservieren

17.05.2026  Familiensonntag mit Tag der offenen Tür
ab 10 Uhr  buntes Programm für Kinder mit Hüpfburg, 
 Kinderschminken, Ponyreiten, Bogenschießen
 Biergarten mit Bierschoppen und kulinarischen 
 Köstlichkeiten und Musik
 - Gold-und Mineralienerlebnisstätte geöffnet

Tag der offenen Tür
04.10.2026  Herbstbrunch von 10 bis 14 Uhr im Saal 

   Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Technik für jede Jahreszeit
SSeerrvviiccee

iisstt  uunnsseerree
SSttäärrkkee!!

Fachkundige Beratung · Verkauf · Service & Ersatzteile für alle Fabrikate · Mietpark

MARX GmbH · ico.call 03596-505517 
Bischofswerdaer Str. 129 · 01844 Neustadt/Berthelsdorf

1990 - 2020
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Unsere Lesenacht
Lesen wird an unserer Schule großgeschrieben. 
Es ist uns sehr wichtig, unsere Kinder von der 
wundervollen Welt der Bücher zu begeistern. In 

allen Klassen gibt es deshalb pro Woche eine zusätzliche Lese-
Stunde, außerdem besitzen wir eine kleine, feine und gut sortier-
te Schulbibliothek, welche rege genutzt wird.

So hieß es zum Ausklang des 
ersten Schulhalbjahres in unse-
rer Schule wieder „Auf zur Lese-
nacht“. Mit einem gemeinsamen 
Abendessen ging es los. Bei le-
ckeren Nudeln mit Tomatenso-
ße und fröhlichen Gesprächen 
stimmten sich alle auf das be-
vorstehende Lesen ein.
Die Kinder der 2. Klasse ge-
nossen nach dem Essen ihre 
gemeinsame Lesezeit, bis sie 

gegen 20:00 Uhr von ihren Eltern abgeholt wurden. Für die Klas-
sen 3 und 4 begann nach dem Einlesen das Schmökern im Bett.
Nachdem es draußen immer dunkler wurde und drinnen ein Licht 
nach dem anderen erlosch, kehrte langsam die Nachtruhe ein.
Natürlich gab es Kinder, welche am nächsten Morgen behaupte-
ten, sie hätten die Nacht durchgemacht. Mit Gewissheit lässt sich 
jedoch sagen: „Alle haben gut geschlafen.“
Der Start ins zweite Halbjahr begann für einige Kinder der 3. und 
4. Klasse aufregend mit dem Vorlesewettbewerb, der in der Stadt-
bibliothek in Neustadt stattfand. Die Kinder, welche in der ersten 
Runde im Schulentscheid gewonnen hatten, durften nun ganz 
mutig ihr Können in der zweiten Runde unter Beweis stellen. Wir 
sind sehr stolz auf unsere Vorleser und konnten in der zweiten 
Klassenstufe sogar Platz 1 gewinnen.

MMiitttteellwweegg  7799
0011884444  NNeeuussttaaddtt  iinn  SSaacchhsseenn//OOTT  PPoolleennzz

mit Kaffee, Kuchen & Deftigem,
Einblicke in die Unterrichtsinhalte aller Klassenstufen,

Kerzenverkauf, Verkauf von Handwerkskunst,
Lernort Schulgarten, Musik- und Bastelangeboten und

Luftballonkünstler

Grundschule Oberottendorf

Vorlesewettbewerb - 
Zweimal Platz 1 für unsere Schule

Zum ersten Mal veranstaltete die Stadtbibliothek Neustadt in 
Sachsen einen Vorlesewettbewerb unter dem Motto „Die Stadtbi-
bliothek sucht die Neustädter Lesehelden“ - und schon die Pre-
miere wurde für uns ein voller Erfolg.
Eingeladen waren die Klassenstufen 2 bis 4 der drei Neustädter 
Grundschulen. Pro Klassenstufe traten insgesamt sechs junge 
Lesetalente an, die sich zuvor als Schulsieger qualifiziert hatten. 
Gelesen wurde zunächst ein selbst gewählter Text, anschließend 
ein unbekannter Abschnitt aus einem von der Stadtbibliothek vor-
gegebenen Buch. Besonders hier wurde es spannend. Es kam vor 
allem auf sicheres, flüssiges Lesen, Betonung und Ausdruck an.
Das bemerkenswerte Ergebnis: Die besten Neustädter Vorleser 
der Klassenstufe 3 und 4 kommen aus unserer Schule. Mariella 
ist Neustadts Leseheldin in Klassenstufe 3, Jenny beste Vorlese-
rin in Klassenstufe 4. Herzlichen Glückwunsch zu dieser sensati-
onellen Leistung. Wir sind stolz auf euch!
Aber auch allen anderen teilnehmenden Schülern gilt unser Re-
spekt. Ihr alle wurdet Schulsieger, habt euch getraut, vor Publi-
kum aufzutreten und seid damit genauso großartige Vorleser und 
echte Lesehelden.
Danke auch an Frau Nachtigall und an ihr Team der Stadtbib-
liothek für die tolle Projektidee, an die Jury für ihre fachkundige 
Einschätzung sowie an alle Lehrer, Eltern und Großeltern für die 
Unterstützung.

Mariella - Neustadts beste Vorleserin Klassenstufe 3 mit Frau Nachtigall

Jenny - Neustadts beste Vorleserin Klassenstufe 4 mit Frau Nachtigall

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de
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war für die Kinder, in einer Kippermulde zu sitzen und auf einen 
großen Dumper zu klettern oder am riesigen Rad zu stehen. Zum 
Schluss gab es eine supi „Schuhbürste“ für unsere schmutzigen 
Schuhe. Es war ein erlebnisreicher Vormittag für die Wildbienen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Jan Kollowa für die Führung 
durch sein „Reich“ von Frau Anders, Frau Umlauft und Frau König!

Die Knirpse auf der Suche nach dem Frühling

Der Frühling ist eine besondere Jahreszeit, die von vielen mit 
Freude erwartet wird. An einem sonnigen Tag im März machten 
sich die Miniknirpse auf eine spannende Entdeckungsreise, um 
den Frühling zu finden. Mit offenen Augen und Ohren gingen die 
Kinder durch die Natur, neugierig darauf, was sich verändert hat.
Sie liefen durch den Garten und begannen, die ersten Anzei-
chen des Frühlings zu finden. Schon bald entdeckten sie kleine 
Frühlingsboten: zarte Schneeglöckchen, die sich aus der Erde 
schoben. Anzeichen, dass der Frühling nicht mehr weit ist.
Bei unserem Stadtrundgang sahen wir auch die gelben Winterlin-
ge, welche die Wiesen zum Strahlen bringen. Wir erfreuten uns 
an den Krokussen, die lila und gelb blühten. Es war, als ob der 
Frühling mit all seinen Farben und Formen vor uns lag.

Die Volkshochschule informiert
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

26F51047N, Ratgeber PC
Fr, 27.03.2026, 09:00 - 10:30 Uhr, 1 x 2 LE, GogelmoschHaus

26F51051N, Ratgeber Smartphone
Fr, 27.03.2026, 10:45 - 12:15 Uhr, 1 x 2 LE, GogelmoschHaus

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3a,
Tel.: 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Aus dem Bienenstock

Ostergrüße von den Hohwaldbienen

Herzliche Ostergrüße an alle, die uns kennen. Viel Spaß beim 
Suchen und Finden der Eier! Damit die „Osterhäsin“ uns auch 
in diesem Jahr findet, haben die Kinder fleißig bunte Ostereier 
aufgehängt, wir freuen uns schon auf sie. Es grüßen die kleinen 
und großen Bienchen!

Ausflug zum Steinbruch

Am 11. März 2026 war „Flugwetter“ für unsere Wildbienen. Un-
ser Ziel war der Steinbruch Oberottendorf. Mit zwei Kleinbussen 
vom Bauhof fuhren wir dorthin. Viele beladene LKWs kamen uns 
entgegen. Am Steinbruch angekommen, nahm uns Jan Kollowa 
in Empfang. Jedes Kind bekam von ihm eine Schutzbrille, die mit 
nach Hause genommen werden konnte. Warnwesten hatten wir 
an und jedes Kind hatte von zu Hause einen Fahrradhelm mit-
gebracht. Zuerst liefen wir zur Waage, wo alle Kinder und Erzie-
her gewogen wurden (10 Kinder, drei Erzieher), 475 Kilogramm, 
geschätzt hatten wir 510 Kilogramm. Zuerst schauten wir einen 
Film an, der zeigte, wo Steine überall benötigt werden, wie beim 
Straßen-, Brückenbau, für Häuser (jeder Bürger in Deutschland 
nutzt am Tag ein Kilogramm Steine morgens beim Zähneputzen). 
Nun ging der Rundgang los. Wir mussten sehr aufmerksam sein, 
da viele LKWs Ware holten oder Sand brachten. Alle hupten uns 
freundlich zu, was den Kindern gefiel. Wir marschierten erst hin-
auf zum Steinbruch und konnten in das riesige Loch schauen. Die 
Kinder und auch die Erwachsenen staunten, wie tief es hinunter 
ging: ca. 110 Meter. Es wurden Vorbereitungen für eine Spren-
gung am Donnerstag getroffen. Wir beobachteten, wie große Kip-
per Steine abkippten, die dann zerkleinert wurden. Ganz prima 
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schnell um, bekamen noch eine Belehrung und schon durften wir 
das riesige Klettergerüst, die Trampoline und Rutschen erobern. 
Das war ein Spaß, vor allem, wenn unsere Erzieher mit uns die 
große Rutsche runterrutschten. Für die etwas Kleineren war das 
Bällebad an diesem Tag das Spielzimmer. Und wer eine Pau-
se brauchte, konnte sich Bücher ansehen, malen oder puzzeln. 
Unser Mittagessen nahmen wir im Tobeland ein. Viel zu schnell 
verging der Tag und als die Uhr zwei schlug, mussten wir leider 
schon wieder den Heimweg antreten. Es war ein super toller Tag, 
der nach Wiederholungsbedarf schreit. Danke an unsere Erzieher 
und das Team vom SoliVital für diesen schönen Ausflug.

Die Mäuse-, Schmetterlings- und Spatzenkinder 
mit Dani, Lisa und Sebastian

Doch die Kinder hörten die neue Jahreszeit auch mit ihren Ohren. 
Über ihnen zwitscherten die Vögel fröhlich in den Bäumen. Mit 
großen Augen und vielen Eindrücken kehrten die Knirpse in die 
Kita zurück. Dabei schliefen die Kleinsten sogar ein. Die Knirpse 
hatten den Frühling gefunden, nicht nur als Blumen und Vögel, 
sondern auch als ein Gefühl von Lebendig- und Fröhlichkeit, wel-
ches nun die Natur erfüllte. Es war, als ob die ganze Welt aus 
dem Winterschlaf erweckt war. Der Frühling ist die Zeit des Neu-
beginns, der Farben und der Vögel. Die Kinder haben ihn mit all 
ihren Sinnen erlebt.
Wir wünschen allen Lesern eine traumhafte Frühlingszeit mit 
wunderbaren Spaziergängen in der erwachenden Natur, die nie 
ihren Zauber bei uns Menschen verlieren sollte. Genießen Sie 
die ersten warmen Sonnenstrahlen und erfreuen Sie sich daran.

Es grüßen die Miniknirpse mit Jana und Marlies

Neues vom „Sonnenland“

Große Freude in unserer Kita

Schon bald dürfen wir uns offizi-
ell Kneipp-Kita nennen! Ein wei-
terer Baustein auf diesem Weg 
war heute ein entspanntes La-
vendel-Fußbad, das bei den 
Kindern für Begeisterung sorg-
te. Mit warmen Wasser und den 
beruhigenden Lavendel ver-
wandelte sich der Gruppenraum 
in eine kleine Wohlfühloase. Bei 
unseren täglichen Angeboten 
erleben die Kinder die Gesund-

heitslehre nach S. Kneipp jeden Tag ganzheitlich nach den fünf 
Säulen. Unser Ziel ist es, ihnen auf spielerische Weise ein Be-
wusstsein für den Körper, die Natur und einen gesunden Lebens-
stil zu vermitteln - Tag für Tag.

Alle Kinder aus der Käfergruppe mit Laura und Ines

Spielzeugfreie Zeit adé!

Bei uns Käferkindern ist das 
Spielzeug zu Beginn des Jahres 
in den Urlaub geflogen und wir 
haben uns drei Monate lang mit 
Alltagsgegenständen beschäf-
tigt und dabei die kreativsten 
Spielideen entwickelt. Mit einer 
Kiste bauten wir mit unserer 
Erzieherin eine Wäscheleine 
und übten mit Klammern das 
Wäscheaufhängen. Aus riesi-
gen Pappkartons entstand eine 
Bude und ehe wir uns versahen, war ein viertel Jahr nun schon 
vorbei. Der Urlaub unserer Spielsachen neigte sich dem Ende zu 
und so flogen sie an einem Dienstagvormittag direkt in unsere 
Gruppe zurück.  Die Spielzeugfreie Zeit hat uns sehr viel Freude 
bereitet. Nun freuen wir uns auf den Frühling und genießen die 
schönen, warmen Sonnenstrahlen. In unserem Garten haben wir 
schon die ersten Frühblüher entdecken können.

Die Käferkinder mit Laura und Ines

Mit Stopper-Socken im Gepäck …

ging es für die „Mäuse“, „Schmetterlinge“ und „Spatzen“ ins To-
beland nach Sebnitz. Gleich nach dem Frühstück fuhren wir ge-
meinsam mit dem Bus los. Dort angekommen, zogen wir uns 
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News aus der Kita
„Vogelnest“

Die Nesthüpfer auf der Suche 
nach dem Frühling

Hurra, Hurra, der Frühling der ist da. Zumindest der meteorolo-
gische, der kalendarische muss noch etwas in den Startlöchern 
verweilen. Nach all dem vielen Grau schauten unsere Kleinsten, 
die Nesthüpfer, freudig gen Himmel. Endlich ließ sich die Sonne 
wieder blicken und schickte wärmende Sonnenstrahlen durch 
unsere Fenster. Dies nutzten wir sogleich und schauten uns im 
Morgenkreis verschiedene Frühblüher, wie Krokusse, Schnee-
glöckchen, Märzenbecher und Winterlinge an. Auch Gedichte 
und Fingerspiele brachten uns den Frühling näher.
Um diese nicht nur auf den Bildern kennen zu lernen, machten 
wir uns mit guter Laune im Gepäck auf die Suche nach den ers-
ten Blumen. In ganz Neustadt wurden wir fündig. Im Park fanden 
wir Schneeglöckchen und Krokusse, in verschiedenen Vorgär-
ten Winterlinge und gleich gegenüber unserer Kita ein Meer von 
Märzenbechern. Davon inspiriert gestalteten wir aus alten Eier-
pappen unsere eigenen Schneeglöckchen, welche nun unser 
Zimmer schmücken. FRÜHLING, WIR FREUEN UNS, DASS DU 
DA BIST!

Blühende Grüße von den Nesthüpfern der Kita Vogelnest

Evangelische Kita 
„Unterm Himmelszelt“ 

Gemeinsamer Morgenkreis

Jeden Freitag hängt von 09:15 - 
10:00 Uhr an der Eingangstür 
der Kita das Schild „Bitte nicht 
stören!“, denn an diesem Tag 
findet der „Große Morgenkreis“ 
mit allen Gruppen in unserem 
Turnraum statt.
Es ist ein besonderer Höhe-

punkt in unserem Kindergartenalltag. Die Kinder können es kaum 
erwarten, mit ihrer Gruppenerzieherin in den Turnraum zu gehen. 
Haben alle Kleinen und Großen im Halbkreis aus Matten und 
Bänken Platz genommen, ertönt endlich der Ton der Klangschale. 
Die Kerze wird angezündet, mucksmäuschenstill ist es nun und 
der Morgenkreis kann beginnen. Mit dem Lied „Der Tag erwacht“ 
stimmen wir uns ein. Da wir auch in diesem Jahr in der Fastenzeit 
zwischen Aschermittwoch und Ostern wieder mit Jesus unter-
wegs sind, erzählt Ines mit tatkräftiger Unterstützung von Kons-
tanze eine Geschichte aus der Bibel. „Die Tempelreinigung“ heißt 
sie und berichtet davon, dass Jesus auch ein Mensch mit Gefüh-
len ist. Als er im Tempel von Jerusalem beten möchte, sieht er, 
dass dort kein Ort der Ruhe mehr ist. Stattdessen herrscht buntes 
Markttreiben. Händler bieten ihre Waren an, Schafe, Tauben und 
Gänse stehen zum Verkauf. Als Jesus das sieht, wird er furchtbar 
wütend, reißt die Tische um und schickt die Händler weg.
Die Kinder erfahren auch von anderen Gefühlen, wie glücklich, 
ängstlich oder traurig zu sein. Das Lied: „Wenn du glücklich bist, 
dann klatsche in die Hand“ wird angestimmt. Nach dem Gebet 
„Wir wollen den neuen Tag begrüßen“ ist der Morgenkreis schon 
wieder beendet. Für mich ist es immer wieder faszinierend zu 
beobachten, wie die Kinder gebannt den Geschichten im Mor-
genkreis lauschen, in denen ihnen christliche Werte wie Glaube, 
Nächstenliebe, Wertschätzung nähergebracht werden.
Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Frühling und bin ge-
spannt, welche Geschichte wir am nächsten Freitag hören werden.

Es grüßt Sie herzlich Ines Henke aus dem Kindergarten „Unterm 
Himmelszelt“

Anzeige(n)

Samstag, 21. März 2026
ganztags

Samstag, 27. März 2026, ganztags

Bauernhof Simone Fröde
Schulgasse 3 
01848 Ulbersdorf
Telefon 03 59 71/5 58 24
Funk 01 72/7 96 47 96

Osterverkauf
von frisch geschlachtetem Rind

aus eigener Herstellung

von frisch geschlachtetem Schwein aus eigener Herstellung
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Kinder & Familie - Wir sind für Sie da

Im Familienzentrum im MGH ist derzeit wieder viel los. Aktuell 
finden dort drei Krabbelgruppen sowie eine Kleinkindspielgruppe 
statt. Eine der Krabbelgruppen ist erst in der vergangenen Woche 
neu gestartet.

Die Gruppen bieten Eltern mit ihren Kindern einen liebevoll vor-
bereiteten und gestalteten Raum, in dem die Kleinsten die Welt 
mit allen Sinnen entdecken können. Hier wird gespielt, gelacht, 
gesungen und gemeinsam Zeit verbracht. Gleichzeitig entstehen 
erste soziale Kontakte für die Kinder, ein wichtiger Schritt in ih-
rer Entwicklung. Ebenso bedeutend ist der Austausch unter den 
Müttern (und Vätern). Die Treffen bieten Raum für Gespräche, 
gegenseitige Unterstützung und Vernetzung im Alltag mit kleinen 
Kindern.
Die Kleinkindspielgruppe richtet sich an Kinder im Alter von ein 
bis drei Jahren und findet immer dienstags statt. Die Krabbel-
gruppen treffen sich mittwochs, donnerstags und freitags. Alle 
Gruppen treffen sich in der Zeit von 09:30 - 10:30 Uhr.
Für beide Angebote ist eine Anmeldung über das Mehrgenerati-
onenhaus oder über die untenstehenden Kontaktdaten möglich. 
Neue Familien sind jederzeit herzlich willkommen!

Ihre Ansprechpartnerin Annekathrin Endler
Kontakt: 0173 7952254
oder familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Jugend

Ihr habt keine Lust allein zuhause rumzusitzen oder sucht einen 
Ort, wo ihr auf Gleichgesinnte stoßt? Dann kommt einfach im 
MGH vorbei. Wir bieten euch Unterstützung, Freizeitangebote 
und Beratung an, sowohl in der Schule als auch in der Freizeit.
Für Schüler der 5. und 6. Klasse Dienstag bis Freitag, von 12:30 - 
15:00 Uhr, im Schulclub und für alle ab 13 Jahre, Dienstag bis 
Freitag ab 15:00 Uhr, im Jugendtreff HYPE bei uns im Haus.

Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin: Ramona Leuthold-May
Kontakt: 0173 3157356
oder jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

AUS DEM VEREINSLEBEN

Aus unserem Programm
Jetzt neu im MGH im Keller 11a, die offene 
Fahrradwerkstatt

Probleme mit dem Fahrrad? Und kein Werkzeug? Und keine Ah-
nung, was überhaupt kaputt ist und wie man es repariert? Komm 
zu uns. Wir helfen dir. Hier gibt es einfache Ersatzteile, Werkzeug 
und einen fachkundigen ehrenamtlichen Mitarbeiter. Eine kleine 
Spende für Material ist herzlich willkommen, aber kein Muss. Wir 
freuen uns außerdem über intakte Ersatzteile und manches Zu-
behör. Gerne nehmen wir auch nicht mehr gebrauchte Fahrräder 
entgegen (nicht zu reparaturbedürftig, platte Reifen, nicht funktio-
nierende Bremsen sind ok). Diese können wir aufarbeiten und an 
bedürftige Personen weitergeben. Komm einfach vorbei.

Termin: mittwochs 17:00 - 18:00 Uhr, Maxim-Gorki-Straße 11a,
auf dem Platz vor dem MGH oder im Keller,
Kontakt über das Büro des MGHs: 03596 604710

Anmeldung und Informationen

Das ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz in 
Neustadt ist eine offene Anlaufstelle für Menschen jeden Alters. 
Hier finden Sie Unterstützung, Gemeinschaft, Bildungsangebote 
und Begegnungsmöglichkeiten unter einem Dach.

Adresse
ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz (MGH)
Maxim-Gorki-Straße 11a, 01844 Neustadt in Sachsen

Kontaktmöglichkeiten

ASB-Mehrgenerationenhaus allgemein
Telefon: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule
Telefon: 0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Öffnungs- und Sprechzeiten
Unsere Türen stehen Ihnen zu den folgenden Zeiten offen:
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag - Freitag: 08:00 - 17:30 Uhr

oder nach Vereinbarung
Kommen Sie einfach vorbei, egal ob mit einer Frage, für ein Ge-
spräch oder um an unseren Angeboten teilzunehmen.

Angebote für Senioren

Gemeinsam Frühstücken
Allein zu Hause am Frühstückstisch? Das muss nicht sein!
Wir laden Sie herzlich zu einem gemütlichen Frühstück in gesel-
liger Runde, von 09:00 - 11:00 Uhr, ein.
Hier können Sie bei frischen Brötchen, Kaffee und netten Gesprä-
chen neue Kontakte knüpfen oder alte Bekannte treffen. Damit 
wir besser planen können, bitten wir um telefonische Anmeldung.

Termine:
• 25.03.2026: Frühstück Gruppe „Stadtgeflüster“ im MGH
• 01.04.2026: Frühstück im MGH

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, dem 2. April 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 24. März 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist: 
Donnerstag, der 26. März 2026, 9.00 Uhr



Neustadt in Sachsen 17Nr. 6/2026

Wir wurden als „Verein des Jahres“ mit ausgezeichnet

Seit mittlerweile 25 Jahren zeichnet die Ostsächsische Sparkas-
se Dresden in Kooperation mit der Sächsischen Zeitung Vereine 
unserer Region aus. Beim „Verein des Jahres“ gibt es Preisgelder 
in fünf Kategorien sowie einen Publikumspreis. Mit der Aktion 
wird das vielfältige Vereinsleben und die ehrenamtliche Arbeit 
gewürdigt.
Der Förder- und Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. V. 
hatte sich 2025 beworben und wurde durch die Jury aus 423 
Anmeldungen für den „Verein des Jahres“ in der Kategorie Kul-
tur nominiert und zur Preisverleihung am 10.03.2026 nach Pirna 
eingeladen.
Gern nahmen Vertreter unseres Vereins die Einladung an und 
fieberten der Preisverleihung entgegen. Während der Veranstal-
tung wurden alle nominierten Vereine vorgestellt. Katarina Gust 
von der Sächsischen Zeitung und der Vorstandsvorsitzende der 
Ostsächsischen Sparkasse Dresden Joachim Hoof gaben die 
Sieger in den jeweiligen Kategorien bekannt. In der Kategorie 
Kultur wurden wir nicht als Sieger benannt. Aber es ist uns eine 
besondere Freude, dass unser ehrenamtliches Engagement in 
diesem besonderen Rahmen öffentlich gewürdigt und mit einem 
Preisgeld von 1.000 EUR belohnt wurde. Wir bedanken uns ganz 
herzlich für diese Auszeichnung und die besondere Würdigung 
bei der Ostsächsischen Sparkasse Dresden.

Rico Schneider, Vorsitzender

Förder- und Heimatverein 
Schloss 
Langburkersdorf e. V.

Zweimal drei, dreimal zwei, mal anders!

Ein Mathematik-Quiz im Schloss Langburkersdorf?
Nein, es war ein Kammermusiknachmittag am 08.03.2026 im 
wunderschönen Festsaal des Schlosses Langburkersdorf. Das 
Rätsel um das Kammerkonzert-Programm der Elbland Philhar-
monie Sachsen löste sich schnell auf. Zweimal drei: Die Musike-
rinnen des Elblandtrios traten zweimal als Trio auf. Dreimal zwei: 
Es wurden drei Duos gespielt. Werke für Violinduos sowie Duos 
für Violine und Violoncello von Béla Bartók, Antonín Dvořák, Jo-
han Halvorsen, Wolfgang Amadeus Mozart und Zoltán Kodály 
wurden in ungewöhnlichen oder kontrastreichen Dialogen prä-
sentiert. Eine ganz tolle Leistung der drei Musikerinnen.
Herr Bergmann als Moderator erzählte den Gästen von der Rei-
selust und der Heimatliebe der Komponisten im Zusammenhang 
mit ihren Werken und führte in charmanter Art durch den musi-
kalischen Nachmittag.
Wir bedanken uns bei den sympathischen Musikerinnen des El-
blandtrios Yoko Yamamura-Litsoukov (Violine), Zofia Konieczna 
(Violine), Katalin Orbàn (Violoncello) und allen, die zum Gelingen 
dieses wunderbaren Nachmittages beigetragen haben.
Die seit Jahren bestehende Kooperation des Förder- und Hei-
matverein Schloss Langburkersdorf e. V. mit der Elbland Philhar-
monie Sachsen in der Veranstaltungsreihe „Klassik im Schloss“ 
möchten wir auch im kommenden Jahr gern fortsetzen. Der his-
torische Deckenplattenraum im Schloss Langburkersdorf gibt 
derartigen Konzerten einen wunderschönen Rahmen.

Der Vorstand des Förder- und Heimatvereins 
Schloss Langburkersdorf e. V.

Anzeige(n)

© bittedankeschön - stock.adobe.com
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Graffiti statt Langeweile: 
Jugendstammtisch lädt zum Workshop ein
Der Neustädter Jugendstammtisch des Vereins Gemeinsam 
für Neustadt e. V. startet bunt ins neue Jahr - mit seinem ersten 
Graffiti-Workshop. Am Mittwoch, 22. April 2026, heißt es ab 13:00 
Uhr Treff an der Friedrich-Schiller-Oberschule in Neustadt: Spray-
dosen schütteln, Kreativität rauslassen und gemeinsam Farbe an 
die Wand bringen, ganz offiziell und natürlich legal. Ein erfahrener 
Graffiti-Fachmann zeigt den Teilnehmern, wie aus einer Idee ein 
echtes Kunstwerk wird. Das Material wird gestellt, gute Laune 
bitte selbst mitbringen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, soll-
te man mit der Anmeldung nicht zu lange warten. Der Jugend-
stammtisch freut sich auf viele kreative Köpfe und einen farben-
frohen Nachmittag.
Ein großes Dankeschön an den Sponsor, die Ostsächsische 
Sparkasse Dresden.

Anmeldungen unter Tel. 03596 504637 oder 
info@krankenpflege-vogel.de.

80 Jahre „Ditti“ Thomschke -
Mitgründer und Ideengeber 
des Bergbau-Traditionsvereins

Am 27. Februar 2026 konnte Dietrich Thomschke, Gründungs-
mitglied und langjähriger erster Vorsitzender des Bergbau-Traditi-
onsvereins Hohwald e. V., seinen 80. Geburtstag feiern. Natürlich 
ließ es sich eine kleine Abordnung des Vereins nicht nehmen, ihm 
persönlich zu gratulieren und die besten Wünsche aller Mitglieder 
zu überbringen.
Viele Menschen in unserer Region kennen ihn einfach als „Dit-
ti“ - bodenständig, heimatverbunden und immer voller Ideen. 
In seinem Berufsleben war er als Küchenmeister tätig und ver-

Nachfolger gesucht! 
Nutzen Sie die Chance!
Unser langjähriges Vereinsmitglied Monika Ramisch führt seid über 
drei Jahrzehnten das Modegeschäft „Mode für Sie & Ihn“ auf der 
Böhmischen Straße. Nun möchte sie in den wohlverdienten Ruhe-
stand gehen und sucht einen Nachfolger. Unser Verein unterstützt 
sie dabei mit folgendem Aufruf gern.

Generationenwechsel in der Böhmischen Straße:
Wer führt die Tradition von „Mode für Sie & Ihn“ fort?
Seit über drei Jahrzehnten ist das Modegeschäft „Mode für Sie & 
Ihn“ eine Institution im Herzen von Neustadt in Sachsen. Nun sucht 
Inhaberin Monika Ramisch eine Nachfolge, die dieses etablierte 
Fachgeschäft mit Herz und neuen Ideen in die Zukunft führt.
Gegründet im Jahr 1992, baute Monika Ramisch den Laden mit 
Mut und Leidenschaft eigenständig auf. Was als Fachgeschäft für 
Damen- und Herrenbekleidung begann, entwickelte sich über die 
Jahre zu einer festen Adresse für Qualität und Service. Später wur-
de das Sortiment um Tag- und Nachtwäsche erweitert und durch 
wichtige Dienstleistungen wie eine Änderungsschneiderei und ei-
nen Reinigungsservice ergänzt. Ein Kundenstamm, der über Gene-
rationen gewachsen ist. Das Besondere an „Mode für Sie & Ihn“ ist 
die tiefe Verwurzelung in der Region. „Wir sind mit den Leuten älter 
geworden“, sagt Monika Ramisch rückblickend. Ob Jugendweihe, 
eine Hochzeit oder die Ausstattung der nächsten Generation - für 
viele Neustädter war das Geschäft über Jahrzehnte die erste An-
laufstelle. Dieser treue Kundenstamm reicht heute weit über die 
Stadtgrenzen hinaus; viele Stammkunden aus den umliegenden 
Gemeinden nehmen bewusst den Weg nach Neustadt auf sich, um 
die persönliche Beratung zu genießen.

Die Chance zur Geschäftsübernahme:
Ein „schlüsselfertiger“ Start
Nach mehr als 30 Jahren möchte Monika Ramisch ihr Geschäft 
nun aus Altersgründen in neue Hände übergeben. Für potenzielle 
Nachfolger bietet sich hier eine seltene Gelegenheit:
• Sofortiger Start: Ein etablierter Betrieb ohne langwierige Auf-

bauphase.
• Fläche & Ausstattung: Rund 165 Quadratmeter Verkaufsfläche 

in zwei Bereichen. Die gepflegte Ladeneinrichtung kann nach 
Absprache übernommen werden.

• Potential: Die Kombination aus Mode und Dienstleistung bie-
tet eine solide Basis, um auch eigene, moderne Konzepte im 
Einzelhandel zu verwirklichen.

Kontakt für Interessierte
Gesucht wird eine Persönlichkeit, die Freude am Umgang mit Men-
schen hat und die Tradition des Hauses mit eigenem Elan fortführen 
möchte. Interessierte können sich für ein vertrauliches Gespräch 
direkt an die Inhaberin wenden:
Monika Ramisch, Böhmische Straße 12,
01844 Neustadt in Sachsen, Telefon: 03596 603553.

Auch Sie können mithelfen, indem Sie unser Anliegen gern weiter-
geben. Auch über die Grenzen unserer Stadt hinaus. Wir danken 
Ihnen dafür und hoffen, dass diese Tradition in puncto Mode in un-
serer Stadt fortgeführt werden kann.
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Jugend voran zum Nachwuchspokal
Auch dieses Jahr hieß es für unseren Nachwuchs wieder: Kon-
zentration an, Sportgeräte vorbereitet und ab nach Burgstädt. 
Denn dort hat sich Ende Februar unsere Jugend mit den anderen 
Vereinen aus ganz Sachsen gemessen. So machten sich zuerst 
Linda Kriedel und Paul-Max Gerschel um den Kampf um die Rin-
ge auf den Weg. Linda schoss dabei auf gewohnt gutem Niveau 
335 Ringe, was aber leider nur für den elften Platz reichte. Nur 
zwei Ringe trennten sie von einer besseren Platzierung. Paul-
Max erreichte bei der männlichen Jugend ein ähnliches Ergebnis 
mit 339 Ringen auf dem neunten Platz. Nach dem Wettkampf 
berichteten beide Jugendlichen mit ihrer Leistung zufrieden zu 
sein, auch wenn zugleich Verbesserungsmöglichkeiten erkannt 
wurden. Beide gaben an, ihre Visierung weiter zu tunen, um so 
das Maximum aus ihren Sportgeräten herauszuholen.

Zudem war ein Neuzugang unseres 
Vereins mit von der Partie. Eli Hierreth 
(Foto) trat zum ersten Mal in einem 
landesweiten Wettkampf an und 
konnte zeigen, was sie in den letzten 
Monaten im Training gelernt hat. Mit 
141 Ringen landete sie auf dem sieb-
ten Platz. Nach ihrer recht kurzen Zeit 
in unserem Verein ist das ein sehr gu-
tes Ergebnis, wenn man die Aufre-
gung, die so ein Wettkampf mit sich 

bringt, im Hinterkopf behält. Außerdem hat sich Eli im Wettkampf 
im Vergleich zum Training nochmals deutlich in ihrer Performance 
gesteigert. Satte 21 Ringe waren hier mehr drin als im üblichen 
Trainingsalltag. Und als ob das noch nicht genug wäre, hat sich 
Eli mit ihrer Leistung für den Grundlagenkader qualifiziert, was 
ihren Einstieg in den Leistungssport markiert. Saubere Leistung!
Damit geht unsere Jugend mehr als zufrieden aus diesem Ereig-
nis und hat schon den nächsten Wettkampf im Blick.

Lucas Richter

wöhnte viele Menschen mit sei-
nen Koch- und Backkünsten. In 
seiner Freizeit jedoch galt seine 
große Leidenschaft der Heimat-
geschichte und vor allem der 
Geologie des Hohwaldes.
Oft war Ditti in Wald und Flur 
unterwegs und brachte so man-
chen schönen Bergkristall mit 
nach Hause. Wer ihn kennt, 
weiß: Seine Begeisterung steckt 
an. Mit großer Freude gab er 
sein Wissen weiter und versuch-
te, auch andere für die Schätze 
unserer Heimat zu interessie-
ren. So entstand beispielsweise 

in der Oberottendorfer Fleischerei Caspar eine kleine heimat-
kundliche Steinausstellung.
Mancher nannte ihn damals augenzwinkernd einen „liebevol-
len Spinner“. Doch genau diese Begeisterung war und ist seine 
Stärke - Menschen für Ideen zu gewinnen und mitzureißen. Ditti 
knüpfte Kontakte zu Geologen und Mineraliensammlern und be-
gann, sich intensiv mit der Geschichte der Goldgewinnung im 
Hohwald zu beschäftigen. Bald hatte ihn das „Goldfieber“ ge-
packt. Seine Idee war es, diese spannende Geschichte zu nut-
zen, um den sanften Tourismus in unserer Heimat zu fördern.
Aus dieser Begeisterung heraus gründeten am 2. Mai 2003 in 
der Fleischerei Caspar zwanzig Gleichgesinnte den Bergbau-
Traditionsverein Hohwald e. V. Dietrich Thomschke wurde dabei 
einstimmig zum ersten Vorsitzenden gewählt.
Es begann eine intensive Zeit: Die ersten geführten Wanderun-
gen wurden organisiert, Schulen besucht und heimatkundliche 
Themen mit geologischen Einblicken vorgestellt. Es entstanden 
kleinere Ausstellungen, unter anderem in der Gärtnerei Gru-
schwitz in Langburkersdorf. Auch beim bekannten „Hohwald-
tröpfchen“ aus der Lohendrogerie von Jens Ulbricht hatte Ditti 
seine Finger im Spiel - nicht beim Inhalt, aber beim Etikett, das 
er selbst gestaltete. Denn auch künstlerisches Talent gehört zu 
seinen vielen Fähigkeiten. Auch am Projekt „Gold im Hohwald“ 
der ehemaligen Gemeinde Hohwald war Dietrich Thomschke 
maßgeblich beteiligt. Gemeinsam mit anderen engagierten Hei-
matfreunden wurden verschiedene Konzepte entwickelt, wie sich 
die Geschichte des Goldes im Hohwald für Besucher erlebbar 
machen ließe. Vielleicht erinnert sich eines Tages jemand wieder 
an diese Arbeiten - Ideen und Potential für unsere Region sind 
darin auf jeden Fall reichlich enthalten. Im Jahr 2009 übergab 
Dietrich Thomschke den Vereinsvorsitz an René Teich und trat et-
was kürzer. „Seinem“ Verein blieb er jedoch bis heute eng verbun-
den, auch nachdem er später gemeinsam mit seiner Frau seinen 
Heimatort verließ und in die Nähe seiner Familie zog.
Für all das möchten wir ihm heute einfach einmal Danke sagen. 
Mit seiner Begeisterung für die Heimat, seine Geschichte und 
ihre geologischen Schätze hat er viele Menschen angesteckt und 
geprägt. 
Wir wünschen unserem „Ditti“ weiterhin Gesundheit, Freude 
mit seiner Familie und noch viele schöne Stunden mit seinem 
Hobby.

René Teich, im Namen aller Mitglieder des 
Bergbau-Traditionsvereins Hohwald e. V.

Wanderung im Stolpener Land

Der Bergbau-Traditionsverein Hohwald e. V. lädt zur geführten 
Wanderung „Bischofsweg und Burgblick - Unterwegs im 
Stolpener Land“ am Sonntag, dem 22. März 2026, ein. Start ist 
um 09:30 Uhr in Stolpen. Die etwa 13 Kilometer lange Tour führt 
durch die landschaftlich reizvolle Umgebung der Burgstadt.
Informationen und Anmeldung bei René Teich, Tel. 0162 6064909, 
E-Mail: rene.teich@web.de,
Internet: www.bergbau-im-hohwaldgebiet.de. Der Treffpunkt wird 
bei der Anmeldung bekannt gegeben.
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Sonne satt am Kegelberg (Erlbach-Vogtland)

Auch bei Temperaturen um die 15 Grad und Sonne satt, kann 
man noch Skifahren. Vier Starter vertraten den SC Rugiswalde 
bei den wohl letzten sächsischen Rennen der alpinen Skisaison 
2025/2026. Am Rennwochenende 7./8. März fanden Wettkämpfe 
am Kegelberg im Vogtland im Skitty-Cup, DSV-Rennen im Schü-
ler- und Aktivenbereich sowie die sächsischen Meisterschaften 
der Masters statt. An beiden Tagen konnten ca. 100 Sportler eine 
bestens vom gastgebenden WSV Erlbach präparierte Piste be-
fahren, welche vom ersten bis zum letzten Starter hielt. Vielen 
Dank dafür. Leider hatten wir im Skitty-Cup (Starter bis 11 Jahre) 
keine Wettkämpfer am Start. Uns fehlt der Nachwuchs, wie bei 
manch anderem Verein. Es wäre schön, wenn wir neue Sportler 
bei uns im Verein begrüßen könnten. Infos zu unserem Verein 
unter www.Skiclub-Rugiswalde.de.
So starteten unsere Sportler im Schüler- und Aktivenbereich und 
bei den Masters. Samstag stand der Riesenslalom und am Sonn-
tag der Slalom auf dem Programm. Es waren sehr anspruchsvoll 
gesteckte Läufe an beiden Tagen.
Im Schülerbereich konnte Herbert Häntzschel am Samstag an 
seine starken Leistungen der gesamten Saison anknüpfen und 
gewann den Riesenslalom in der AK 14m mit zweimal Laufbest-
zeit. Ben Gröbel (AK 16m) wurde sehr guter Dritter und konnte 
ebenfalls einen der begehrten Pokale mit nach Hause nehmen. 
Emi Märkert (AK 16w) verbesserte sich im zweiten Durchgang 
durch einen sehr guten Lauf noch um einen Platz. Sie belegte 
am Ende den undankbaren 4. Platz. Niclas Marius Kahl sicherte 
sich Platz 1 und wurde Sachsenmeister im Riesenslalom in der 
Klasse Masters - Herren und nahm die Goldmedaille in Empfang.

Am Abend zwischen beiden Renntagen traf man sich noch zu 
einem kleinen Tischtennisturnier, mit dem besseren Ende für die 
Eltern. Am Sonntag starteten unsere Sportler bei den DSV-Punk-
terennen im Slalom. Herbert Häntzschel gewann wie am Vortag 
seine Altersklasse mit wiederum zweimal Laufbestzeit souverän. 
Ben verpasste mit Platz 4 ganz knapp das Podest. Dennoch eine 
sehr starke Leistung in der teilnehmerstärksten Altersklasse. Auch 
Emi verpasste mit Platz 5 knapp das Podest. Auch wenn sie nicht 
auf dem Podest war, hat Emi ganz starke Leistungen gezeigt - 
mach bitte weiter so! Einen im Vorfeld nicht erwartbaren 1. Platz, 
fuhr Niclas bei den aktiven Herren ein. Auch er konnte somit noch 

Die zwei Gesichter 
der weiblichen C-Jugend
Ein intensives und ereignisreiches Handballwo-
chenende Anfang März liegt hinter der weiblichen 

C-Jugend. Zwei Auswärtsspiele innerhalb von zwei Tagen forder-
ten den Spielerinnen alles ab - mit unterschiedlichen Ergebnissen, 
aber einem besonders erfolgreichen Abschluss im Pokal.

Niederlage in Heidenau am Samstag (07.03.2026)
Am Samstag gastierte das Team beim SSV Heidenau. Die Gast-
geberinnen erwischten den besseren Start und konnten sich früh 
einen Vorsprung erarbeiten, da unsere Abwehr einige Schwä-
chen aufzeigte. Trotz guter Offensivaktionen gelang es unseren 
Mädels zunächst nicht, die Abwehr der Heidenauerinnen dauer-
haft unter Druck zu setzen. Im weiteren Spielverlauf entwickelte 
sich eine torreiche Partie, in der der HC Sachsen immer wieder 
gute Phasen hatte, den Rückstand jedoch nicht entscheidend 
verkürzen konnte. Am Ende musste sich die Mannschaft mit 25 : 
32 geschlagen geben.

Starke Aufholjagd im Pokal (08.03.2026)
Nur einen Tag später stand bereits das nächste Auswärtsspiel an - 
diesmal im Pokal bei der HSG Weißeritztal. Die Partie begann 
schwierig für die Gäste. Die Gastgeberinnen nutzten ihre Chan-
cen konsequent, während sich der HC Sachsen im Angriff noch 
schwertat. Zur Halbzeit lag die Mannschaft mit 11 : 14 zurück.
In der zweiten Hälfte stellte das Trainerteam die Abwehr um - eine 
Entscheidung, die das Spiel deutlich veränderte. Die Defensive 
stand nun stabiler und zwang die Gegnerinnen zu schwierige-
ren Würfen. Davon profitierte auch die Torhüterin des HC Sach-
sen, die sich zunehmend steigerte und mit mehreren wichtigen 
Paraden zum Rückhalt der Mannschaft wurde. Mit wachsender 
Sicherheit in der Abwehr kam auch der Angriff besser ins Spiel. 
Schritt für Schritt arbeiteten sich die Neustädterinnen heran und 
konnten das Spiel schließlich drehen. Am Ende stand ein 26 : 
23-Auswärtssieg auf der Anzeigetafel.
Mit einer starken zweiten Halbzeit sicherte sich die C-Jugend des 
HC Sachsen damit den Einzug ins Pokalhalbfinale und belohnte 
sich für ein kämpferisches Wochenende.

Ski alpin

Erfolgreich bei den Niedersächsischen Meisterschaften

Anfang März beteiligte sich unser Verein an den Niedersächsi-
schen Meisterschaften in Steinach/Thüringen. Es waren Starter 
aus Niedersachsen, Hessen, Thüringen und Sachsen am Start. 
Trotz der recht frühlingshaften Temperaturen fanden die Wett-
kämpfer hervorragende Streckenbedingungen vor. Es wurden 
Wettbewerbe im Riesenslalom sowie im Slalom ausgetragen. Her-
bert Häntzschel, als einziger Starter vom SC Rugiswalde, konnte 
sich in der DSV Wertung Buben U14/U16 mit Platz 4 im Riesen-
slalom sowie auch im Slalom recht gut behaupten. In der Wertung 
U14 belegte er Platz zwei und nahm damit sogar noch jeweils 
einen Pokal im Riesenslalom und im Slalom mit nach Hause.
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Heimsieg bei erwärmenden Frühlingswetter!

Zum 16. Spieltag am 08.03.2026 begrüßte unsere 1. Männer-
mannschaft die Gäste vom SC Einheit Bahratal-Berggießhübel 
im heimischen Rund. Das Hinspiel konnte man knapp für sich 
entscheiden und auch heute sollte das Ziel sein, die drei Punkte 
hier zu behalten. Trainer Schierz standen bis auf die CZ-Con-
nection alle Spieler zu Verfügung. Die Zielrichtung war klar und 
das Spiel wurde angepfiffen. Leider erwischte man keinen guten 
Start. Die Gäste standen kompakt und taten nicht viel nach vorn 
und so flog der Ball meistens in hohen Bogen von Strafraum zu 
Strafraum. Dazu konnte Bahratal zwei Standardsituationen nut-
zen und ohne große Mühe auf 0 : 2 stellen. Es kam alles zu-
sammen. Trotz des Rückstandes und dem katastrophalen Start 
steckten wir aber wieder einmal nicht auf. So kam dann auch die 
schnelle Antwort. Alexander Pfeiffer konnte sich gut im Strafraum 
durchsetzen und brachte den Ball flach vors Tor, Dave Pröber 
stand goldrichtig und drückte das Leder zum Anschluss über die 
Linie. Keine fünf Minuten später konnte man sogar auf 2 : 2 stel-
len. Einen Einwurf verlängerte Stefano Krause per Kopf auf den 
langen Pfosten. Dave Pröber nahm den Ball direkt und versenkte 
die Kugel mit seinem Doppelpack zum Ausgleich. Nach dem Tref-
fer flachte die Partie allerdings wieder ab und es ging mit einem 
Unentschieden in die Halbzeit. Danach blieb allerdings weiterhin 
die fussballerische Magerkost. Das Spiel plätscherte vor sich hin 
und war geprägt von Fehlern auf beiden Seiten. In der 57. Minute 
brachte man dann doch noch eine schöne Kombination auf den 
Platz: der Ball wurde von rechts mustergültig zurückgelegt und 
Paul Küttner konnte das Spiel mit seinem Treffer nun endgültig 
auf das 3 : 2 drehen. Aussichtsreiche Chancen, das Spiel zu ent-
scheiden, wurden allerdings von Eric Feyer, Stefano Krause und 
Paul Küttner leider vergeben. Unsere Abwehr stand soweit sicher 
und ließ bis auf wenige Ausnahmen nichts mehr zu. In der Nach-
spielzeit kam dann die endgültige Entscheidung. Matthes Lange 
wurde rechts steil geschickt und brachte den Ball flach und scharf 
nach innen, ein Bahrataler Spieler setzte zum Klärungsversuch 
an und brachte den Ball im eigenen Tor unter. 4 : 2 das Spiel war 
nun entschieden.

Alle Spielberichte der Abteilung Fußball, unseres Nachwuch-
ses und der Volleyballer finden Sie ausführlich auf unserer 
Vereinshomepage www.ssv-1862-langburkersdorf.de.

einen Pokal mit nach Hause nehmen. Herzlichen Glückwunsch 
unseren vier Startern zu den großartigen Ergebnissen. Ihr habt 
gezeigt, was man mit Ehrgeiz, Freude und Willen alles erreichen 
kann. Ihr könnt stolz auf euch sein. Ein großes Dankeschön gilt 
unserem Lift- und Trainerteam und auch den Eltern der aktiven 
Sportler, ohne sie wären diese Erfolgte in der Saison nicht mög-
lich gewesen. Ein Dankeschön auch an Niclas, welcher neben 
seinen eigenen Rennen noch die gesamte Saison die Funktion als 
Trainer, Betreuer und Motivator vor Ort innehatte. (MK)

Neues vom SSV 1862 
Langburkersdorf e. V.

Starker Rückrundenauftakt

Am 01.03.2026 spielte unsere Frauenmannschaft gegen die SG 
Stahl Schmiedeberg und konnte einen verdienten 4 : 1-Sieg ein-
fahren. Von Beginn an waren die Mädels im Spiel. Jede ist für 
jede gelaufen, hochkonzentriert in die Zweikämpfe gegangen und 
hat die Spielzüge stark gespielt. Besonders wichtig war dabei die 
gemeinsame Arbeit auf dem ganzen Platz. Für diesen Einsatz 
konnten sich unsere Frauen auch früh belohnen. In der 11. Mi-
nute traf Leonore Zopf zur 1 : 0-Führung. Kurz nach der Halbzeit 
erhöhte Nicole Große in der 58. Minute auf 2 : 0. Nur wenige Mi-
nuten später, in der 63. Minute stellte Franziska Grünberger auf  
3 : 0, bevor erneut Leonore Zopf in der 64. Minute traf.
So stand es nach einer knappen Stunde Spielzeit 4 : 0.
Der Gegner kam anschließend noch zum 4 : 1, doch unsere 
Mädels spielten die Partie weiterhin konzentriert zu Ende. Sie 
gewannen mit 4 : 1. Insgesamt eine sehr starke Mannschaftsleis-
tung. Jetzt heißt es: diese Einstellung und den Teamgeist beibe-
halten! Danke auch an alle Fans für die Unterstützung!

Anzeige(n)

„Mit mir ist 
Ihr Immobilien-
verkauf 
 erfolgreich.“

Anett Schulz ist für Sie da.
Telefon: 0351 455-77172
Mobil: 0173 3899829
E-Mail: anett.schulz@  
sparkasse-dresden.de

Mehr unter:
www.ostsaechsische-
sparkasse-dresden.de/
immobilie_verkaufen
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Classic-Kegeln

Auswärtssieg der Frauen mit Saisonbestleistung
Kreisliga Frauen
Am 01.03.2026 war die Frauenmannschaft des KSV Neustadt bei 
der SV Stahl Schmiedeberg zu Gast. Auf die immer sehr gepfleg-
ten Bahnen war die Vorfreude der Neustädterinnen groß. Aber 
auch die Schmiedeberger Frauen waren hoch motiviert, um in 
veränderter Besetzung ihren ersten Heimsieg zu erringen. Im ers-
ten Durchgang startete Bettina Damm (480 Kegel) und konnte 
gegen die jüngste Schmiedebergerin M.-C. Fischer (440 Kegel) 
gleich einen wichtigen Vorsprung erspielen. Durchgang zwei bot 
dann Kegelsport vom feinsten, denn Adrienne Vladika (546 Ke-
gel persönliche Bestleistung) und M. Fischer (547 Kegel Tages-
bestleistung) lieferten sich einen hochklassigen Wettkampf. Nach 
großem Rückstand im ersten Satz (minus 31 Kegel) holte Adrienne 
Satz für Satz auf und gab zum Schluss nur einen Kegel vom Vor-
sprung ab. Lea Daniel (498 Kegel) war diesmal die dritte Neustäd-
ter Spielerin und konnte den Vorsprung der Mannschaft gegen A. 
Kühn (471 Kegel) weiter ausbauen. Im letzten Durchgang sicherte 
Julia Michel (492 Kegel) trotz Schmerzen im Handgelenk mit viel 
Kampfgeist den Auswärtssieg. Ihre Gegnerin, N. Mattick, erreichte 
483 Kegel. Das Mannschaftsergebnis mit 2016 Kegel bedeutete 
Saisonbestleistung für die Neustädterinnen (Schmiedeberg 1941 
Kegel), die damit gleichzeitig auch einen neuen Bahnrekord für 
Frauenmannschaften in Schmiedeberg aufstellten. Hinter den 
Frauen aus Grumbach wurde der Tabellenplatz 2 vor den punkt-
gleichen Pirnaer Frauen erkämpft.

Männer Kreisliga
Die Männer des KSV konnten am 12. Spieltag endlich ihren lang 
ersehnten ersten Heimsieg feiern. Gegen die Spielgemeinschaft 
Hohnsteiner SV/SGK Lohmen behielten die Neustädter mit 5 : 1 
Punkten und 1971 : 1887 Kegeln klar die Oberhand. Entschei-
dend war diesmal eine geschlossene Mannschaftsleistung. Leland 
Röder (471 Kegel), Stefan Hantsch (522 Kegel), André Wenzel 
(467 Kegel) gewannen jeweils die Mannschaftpunkte und sorgten 
mit einem Vorsprung von 103 Kegeln nach drei Durchgängen be-
reits für eine Vorentscheidung. Im letzten Duell musste sich Bernd 
Ellert (511 Kegel) zwar seinem Gegner beugen. S. Bräntner erziel-
te mit 534 Kegeln den Tagesbestwert. Der erste Heimsieg war den 
Neustädter Männern aber nicht mehr zu nehmen.

Senioren OKV-Liga
Das letzte Auswärtsspiel der 
Neustädter Senioren wurde am 
07.03.2026 auf der sehr schö-
nen 4-Bahnen-Kegelsportanlage 
in Kirschau (Bild) ausgetragen.
An Startplatz 1 musste Józ-
sef Farkas (512 Kegel) nach 
starkem Beginn mit zwei sicher 

gewonnen Sätzen gegen den Kirschauer U. Glaser (492 Kegel) 
die Sätze 3 und 4 abgeben. Im letzten Satz mit einer Muskelzer-
rung kämpfend, rettete er im Abräumen noch den Mannschafts-
punkt. Als zweiter Neustädter Spieler fand Andre Tscheuschner  
(438 Kegel) nie ins Spiel und war seinem Gegner C. Haufe  
(492 Kegel) klar unterlegen. Der so entstandene Rückstand von 
34 Kegeln aus den ersten zwei Paarungen konnten Thorsten 
Dambier (512 Kegel) und Klaus Leschke (485 Kegel) trotz guter 
Leistungen gegen die sehr ausgeglichen spielenden Gastgeber J. 
Mickan (500 Kegel) und J. Mohlfeld (512 Kegel) nicht aufholen. Am 
Ende gewannen die Gastgeber mit 4 : 2 Punkten und 1996 : 1947 
Kegeln das Spiel. Vor dem letzten Spieltag der Saison 2025/2026 
sind in der Staffel 2 der OKV-Liga Senioren die Mannschaften KSV 
93 Sebnitz, KSV Neustadt und HFC Kegeln auf den Tabellenplät-
zen 4 bis 6 alle punktgleich. Da alle drei zuletzt ein Heimspiel ha-
ben, bleibt die Spannung erhalten.

Horst Damm, KSV Neustadt/Sa. e. V.

Neues vom 
SSV Neustadt/Sachsen e. V.

Nachruf Wolf-Dieter Lang

Der SSV Neustadt Sachsen trauert um seinen ehemaligen Ju-
gendtrainer Wolf-Dieter Lang. Mit großer Bestürzung haben wir 
vom Ableben von Wolf-Dieter Lang erfahren. Über viele Jahre 
hinweg engagierte er sich als Jugendtrainer in unserem Verein 
und prägte mit seinem Einsatz und seiner Leidenschaft zahlrei-
che junge Fußballer. Sein Wirken wird in der Geschichte unse-
res Vereins einen festen Platz behalten. Viele ehemalige Spieler 
erinnern sich dankbar an die gemeinsame Zeit auf und neben 
dem Platz. Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und 
allen Angehörigen.

U12 mit starkem Auftakt ins Punktspieljahr
7 : 1 gegen die SG Schönfeld 2.

Nach der missratenen Generalprobe gegen den SV Bretnig-
Hauswalde zeigte unsere U12 im ersten Punktspiel des Jahres die 
richtige Reaktion. Gegen die SG Schönfeld 2. stand am Ende ein 
deutlicher 7 : 1-Erfolg - ganz nach dem Geschmack des Trainerge-
spanns. Im ersten Drittel wirkte unser Spiel noch etwas unstabil. 
Zu wenig Ballbeanspruchung und ungenaue Pässe, oftmals eher 
zum Gegner als zum eigenen Mitspieler, sorgten dafür, dass die 
ersten 20 Minuten offen gestaltet waren. Auch Schönfeld kam zu 
guten Möglichkeiten. Einige davon ließen die Gäste glücklicherwei-
se ungenutzt und wenn es brenzlig wurde, war Gustav zur Stelle 
und hielt seinen Kasten souverän sauber. In der 15. Minute erzielte 
Gerd mit seinem zweiten Saisontor die 1 : 0-Führung, doch wirk-
liche Sicherheit brachte auch dieser Treffer zunächst noch nicht.

Nach der zweiten Pause platzte dann der Knoten. Nick, Tim und 
Mats stellten mit drei Treffern im zweiten Drittel die Weichen klar 
auf Sieg. Das Team gewann zunehmend an Vertrauen und Sta-
bilität. Besonders Tim überzeugte durch seinen unermüdlichen 
Einsatz und belohnte sich hochverdient mit einem eigenen Tor.
Im Schlussabschnitt war der Gegner schließlich kaum noch prä-
sent. Zwar gab es noch einige brenzlige Situationen, doch im 
Abschluss zeigte sich Schönfeld zu ineffizient. Auf der anderen 
Seite bewies Arne eindrucksvoll seine Abschlussstärke und er-
zielte innerhalb von 20 Minuten gleich drei Tore. Ein gelungener 
Start ins Punktspieljahr, der nach der Vorbereitung Mut macht 
und Selbstvertrauen für die kommenden Aufgaben gibt.
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Freier Kleingarten
Garten in der Kleingartenanlage „Ungerblick“ e. V. in Lang-
burkersdorf abzugeben. Größe 376 qm, Privatland, keine Pacht, 
mit Steinlaube (20 qm), Geräteschuppen, Wasser- und Elektro-
anschluss. Preis nach Vereinbarung. Bei Interesse bitte unter Tel. 
03596 502972 melden.

WEITERES AUS STADT UND UMLAND
Zum Thema Gewässer

Welche Tiere leben eigentlich in und an unseren 
Bächen und Flüssen?

Diese Frage kann natürlich jeder beantworten: Fische! Aber was 
lebt dort eigentlich noch?

Bekannt ist wohl allen inzwischen der 
Biber, aber auch Fischotter, Graurei-
her, Eisvogel, Bachstelze und Was-
seramsel gehören zu den größeren 
Lebewesen am und im Wasser. Nun 
zu den kleineren Lebewesen. Libellen 
legen ihre Eier an Wasserpflanzen 
oder im Wasser ab. Die Larven leben 
dann bis zur „Verwandlung“ in eine 
erwachsene Libelle im Wasser, wie 
auch Köcherfliegen, Steinfliegen oder 

Eintagsfliegen. Weitere Tiere, die im Wasser leben und nicht auf 
den ersten Blick zu entdecken sind, sind Wasserwanzen, Stru-
delwürmer, Käfer, Schnecken, Muscheln und Bachflohkrebse. 
Und wie kann man die Tiere nun beobachten? Bei größeren Tie-
ren ist das mit etwas Geduld und Glück vor allem in naturbelas-
senen Gewässern gar nicht so schwer. Vögel, Libellen oder Fi-
sche kann man da durchaus entdecken. Von einigen Tieren, wie 
zum Beispiel dem Biber, sieht man allerdings oft nur die Spuren 
- Biberdämme oder die unverkennbar angenagten Bäume. Bei 
den kleineren im Wasser lebenden Tieren, muss man wissen, wo 
man „suchen“ muss. Um vor Feinden sicher zu sein, verstecken 
sie sich unter großen Steinen. Man kann also einfach einen Stein 
aus dem Wasser nehmen, sich die Unterseite anschauen und 
erstaunlich viel Leben entdecken. Und wenn dort jemand kleine 
„zusammengeklebte“ Steinchen findet, dann sind das nicht nur 
Steine, sondern das Zuhause einer Köcherfliegenlarve. Im Übri-
gen kann man anhand der Lebewesen im Wasser auch Rück-
schlüsse daraus ziehen, wie gesund der Bach oder Fluss ist. Wie 
wär´s beim nächsten Spaziergang mit einem genaueren Blick ins 
Gewässer?

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen 
und Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises. Foto: Richter, LfULG
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jeden Montag | 10:00 - 13:00 Uhr
- Spazierangebote

jeden Dienstag ab 10:00 Uhr
- Kontaktcafé

jeden Montag | 14:00 - 15:00 Uhr
- Offener Treff

jeden Donnerstag | 14:00 - 17:00 Uhr
- Freitagsfrühstück

jeden Freitag | 9:30 - 11:00 Uhr

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Neustadt in Sachsen
Hilfe und Selbsthilfe für psychisch Kranke gGmbH
(im Unternehmensverbund der Diakonie Dresden)
Erberstraße 1, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 03596 504222, 0151 55977705
E-Mail: pskb.neustadt@hilfe-selbsthilfe.de

Mobile Soziale Beratung
Ein mobiles Beratungsbüro (Kleinbus) als Anlaufstelle für Men-
schen mit persönlichen, wirtschaftlichen und/oder sozialen Pro-
blemen.
Das Projekt setzt an bei:
o persönlichen Gesprächen und Beratung
o Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen
o Vermittlung konkreter Hilfen.

Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schwei-
gepflicht.

Termine in Neustadt in Sachsen
(Diakoniezentrum, Bahnhofstraße 36):
dienstags, 13:00 - 15:00 Uhr
24.03., 21.04., 12.05.2026

Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und können 
unter folgender Telefonnummer vereinbart werden:
0163 3938320 oder per
E-Mail: mobile.beratung@diakonie-pirna.de.

HISTORISCHES
Geschichten über die Familien Struve, 
Fritzsche und Dietze
Fortsetzung

Struves Idee und ihre Realisierung, welche Rolle spielte 
Amalia Sophie dabei?
Die Vergiftung sowie die Genesung durch Heilwässer hat Struve 
auf die Idee gebracht, dass man solche Wässer auch künstlich 
herstellen könnte. 15 Jahre brauchte er für die Verwirklichung und 
die Umsetzung mit einer eigenen Trinkwasseranstalt.
Für mich ergibt sich die Frage: „Besaß der Wissenschaftler Stru-
ve neben seinen chemischen Kenntnissen für die analytischen 
und synthetischen Arbeiten im Labor auch die ökonomischen 
Kenntnisse, um seine Ergebnisse zu vermarkten?“ Bei solchen 
Überlegungen muss man darüber nachdenken, ob seine Frau 
dabei einen Anteil gehabt haben könnte. Amalia Sophie stammte 
aus einem Handelshaus. Möglicherweise hatte sie sich kaufmän-
nische Kenntnisse angeeignet, mit denen sie ihrem Mann bei der 
Vermarktung seiner Erfindung half. Beweise dafür gibt es nicht, u. 
a. weil über solche „unweiblichen“ Tätigkeiten von Frauen damals 
nicht berichtet wurde.

Finanzierung und technische Realisierung der Trinkwasser-
anstalt
Bisher hat offenbar noch kein Historiker die Frage gestellt, wer 
den Bau der Trinkwasseranstalt und des dazugehörigen Gesund-

Spendenübergabe 
an die Kinderheime 
in Neustadt und Sebnitz

Wie bereits berichtet, konnte bei der Aktion „Adventskalender 
2025“ ein Betrag von 14.000,00 EUR für die Kinderheime in Neu-
stadt in Sachsen und Sebnitz gesammelt werden.
Am Donnerstag, dem 26.02.2026, erfolgte nun die feierliche 
Übergabe des Geldes im Schillerkeller in Sebnitz. Anwesend wa-
ren die Vertreter der Heimleitung vom Deutschen Roten Kreuz, 
einige Kinder und Mitglieder des Lions Clubs Sebnitz sowie der 
Vize Govenor des Distrikts 111 Ost-Süd Klaus Neumann.
Der Präsident des Lions Club Michael Walldorf hob in seiner 
Ansprache die Wichtigkeit der Unterstützung von sozialen und 
humanitären Projekten hervor. Die weltweite Lions Gemeinschaft 
leistet hierfür einen sehr großen Beitrag. Angenehme Gespräche 
und ein kleines Buffet rundeten die Veranstaltung ab.

Angebote der Kontakt- 
und Beratungsstelle 
Neustadt Sachsen

Die Kontakt- und Beratungsstelle ist ein offenes Angebot für Men-
schen mit psychischen Belastungen oder Erkrankungen - ebenso 
für Angehörige und nahestehende Kontaktpersonen.
Bei uns finden Sie einen geschützten Raum für Begegnung, 
Austausch und Gespräche mit Gleichgesinnten. Wir nehmen uns 
Zeit für Ihre Anliegen und bieten persönliche Gespräche sowie 
individuelle Beratung an. In einem vertraulichen Einzeltermin ent-
wickeln wir gemeinsam passende Unterstützungsmöglichkeiten 
- ganz in Ruhe und unter vier Augen. Schauen Sie gern vorbei 
oder rufen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie!

Unsere besonderen Angebote:
- Kunstkurs für alle mit Künstlerin Silvia Böhme

Termin 16.04.2026 | 13:45 - 15:00 Uhr
- Gemeinsam kochen und genießen

jeden Mittwoch und Donnerstag | 11:00 - 14:00 Uhr
- Kreativtreff
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In der Dresdner Bombennacht am 13. Februar 1945 wurden alle 
Struve‘schen Gebäude und Anlagen zerstört und damit auch alle 
Unterlagen vernichtet. Hätte man dort Antworten auf die gestellten 
Fragen finden können? Manches wird wohl im Dunklen bleiben.

Dr. Ingrid Große

Struves Trinkanstalt in Dresden

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten des Evangelisch-Lutherischer 
Kirchgemeindebundes 
Nördliche Sächsische Schweiz

mit der St.-Jacobi-Kirche sowie den Kirchen Oberotten-
dorf und Rückersdorf mit Lauterbach und Bühlau

Wir laden zu den Gottesdiensten ein

Sonntag, 22.03., Judika
10:00 Uhr Gottesdienst im Kirchgemeindehaus Neustadt

Freitag, 27.03.
19:00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg von der St.-Jacobi-Kirche 

zur katholischen Kirche St. Gertrud

Sonntag, 29.03., Palmarum
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in der Kirche 

Oberottendorf
10:00 Uhr Lesegottesdienst im Kirchgemeindehaus Neustadt

Gruppen und Kreise

Neustadt

Alpha-Bibelkreis: 23.03., 19:30 Uhr, im Schafstall
Besuchsdienst: nach Vereinbarung
Gebetskreis für die Ev. Grundschule:
26.03., 20:00 Uhr, in der Ev. Grundschule
Andacht Seniorenheim „An den Linden“:
02.04., 09:30 Uhr (mit Abendmahl)

Lauterbach-Rückersdorf-Oberottendorf

Gesprächskreis
Lauterbach: 30.03., 20:00 Uhr, Pfarrhaus Lauterbach
Frauendienst
Lauterbach-Bühlau: 25.03., 14:00 Uhr, Pfarrhaus Lauterbach
Offener Frauenkreis: 25.03., 09:00 Uhr, Pfarrhaus Lauterbach

heitsgartens projektierte und wie dieser finanziert wurde. Hatten 
er bzw. seine Familie das erforderliche Geld? Gab es schon da-
mals die Möglichkeit, einen Kredit aufzunehmen?
Im Sächsischen Staatsarchiv und im Dresdner Stadtarchiv finden 
sich etliche Dokumente, z. B. das Gesuch Struves an den sächsi-
schen König auf Erteilung des „Privilegs“, um eine solche Anstalt 
errichten zu können. Auch zum Verkauf der Salomonisapotheke 
an Struve sowie zum Kauf des Geländes in der Dresdner Seevor-
stadt für 4500 Taler, auf dem später die „Anstalt“ gebaut wurde, 
existieren Akten im Sächsischen Staatsarchiv. Doch nirgendwo 
fand ich bisher einen Hinweis auf den Baumeister der Trinkwas-
seranstalt und des Gesundheitsgartens sowie die Finanzierung!
Eine Unterstützung bei dem Bau der Dresdner Trinkwasseranstalt 
könnte Struve von Christian Ferdinand Fritzsche sen. erhalten 
haben, da dieser bei der Dresdner Finanzverwaltung arbeitete. 
Auch eine finanzielle Hilfe von seinem Mittweidaer Schwiegerva-
ter, dem Kaufmann Christian Gottlob Dietze, wäre denkbar. Be-
weise gibt es aber nicht. Die Kosten waren sicher auch damals 
schon recht hoch. Die Heilwässer wurden in einem aufwendigen 
Verfahren produziert, das u. a. die Herstellung von destilliertem 
Wasser und von Kohlendioxid aus Marmor, die Reinigung der 
eingesetzten Mineralsalze durch mehrmaliges Umkristallisieren, 
aber auch die Reinigung der Geräte und Flaschen umfasste. Vie-
le Maschinen und Anlagen für Struves Anstalt entwickelte der 
Dresdner Ingenieur Rudolf Blochmann, der bekannt wurde, weil 
er 1828 die erste Gasbeleuchtung in Dresden installierte.
1818 eröffnete eine erste Trinkwasseranstalt in kleinem Maßstab: 
einem einfachen, wohl bereits vorhandenen Gebäude mit Garten.

Erste Trinkwasseranstalt mit Garten

Die Wässer wurden anfangs in der Salomonisapotheke zube-
reitet. Das repräsentative mehrstöckige Haus mit Wandelhalle 
für die Gäste und das Produktionsgebäude sind wahrscheinlich 
zwischen 1822 und 1835 gebaut worden. Die Stiche, u. a. von 
Gustav Täubert, stammen aus dem Jahr 1840. War vielleicht der 
damalige „Stararchitekt“ von Dresden, Gottlob Friedrich Thor-
meyer (1775 - 1842), der Projektant? Das Bild der Produktions-
halle ist ebenfalls erst später entstanden. Man erkennt, dass die 
Maschinen über Transmissionsriemen angetrieben werden. Die 
Energie kann nur mittels Dampfmaschine erzeugt worden sein, 
denn Wasserkraft war am Dresdner Standort nicht verfügbar. 
Wurde eine Dampfmaschine aus England importiert? Die ersten 
in Deutschland um 1830 gebauten Dampfmaschinen kamen nur 
im Bergbau zum Einsatz.

Die Arbeits- bzw. Produktionshalle der Mineralwasseranstalt in Dresden
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Katholische Pfarrei 
St. Heinrich und Kunigunde 
Pirna, Katholische Kirche 
„St. Gertrud“ Neustadt

Gottesdienste

5. Fastensonntag, 21./22.03.
Samstag, 17:00 Uhr	 Hl. Messe

Palmsonntag, 28./29.03.	
Samstag, 17:00 Uhr	 Hl. Messe mit Palmweihe

Gemeinsam unterwegs - ökumenischer Kreuzweg
am Freitag, 27.03.2026
Wir starten um 19:00 Uhr in der St.-Jacobi-Kirche und gehen 
über 14 Stationen bis zur katholischen Pfarrkirche St. Gertrud. 
Kommt dazu und geht ein Stück des Weges mit uns.

Hl. Messe an den Werktagen
Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang neben der Kirche 
(Struvestraße 5) zu beachten, da kurzfristige Änderungen mög-
lich sind. In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe in 
Neustadt in Sachsen in der Kirche „St. Gertrud“.

Bei Fragen und Problemen können Sie sich auch während der 
Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro in Pirna 
wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler auch pri-
vat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564

Kirchenmusik

Kurrende Schule: dienstags, 14:30 - 15:15 Uhr,
Ev. Grundschule Hohwald
Kurrende: dienstags, 15:30 - 16:15 Uhr, Schafstall
HuGO Band: dienstags, 18:30 - 20:00 Uhr,
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Kantorei Neustadt: dienstags, 19:30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: mittwochs, 19:15 Uhr,
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Chorproben: montags, 19:00 Uhr, n. V.,
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
Kammerorchester: sonntags nach Absprache
mit Kantor Vitali Aleshkievich (1 x pro Monat)

Konfirmanden und Junge Gemeinde

Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags: 17:30 - 20:00 Uhr
Konfirmanden: 30.03., 16:00 Uhr,
in Oberottendorf Churchmonday

Power Kids Neustadt (Klasse 1 - 6)
Klasse 1 - 4: freitags, 14:00 - 15:00 Uhr,
in der Evangelischen Grundschule Hohwald
Klasse 1 - 6: freitags, 16:00 - 17:00 Uhr, im Schafstall

Oberottendorf:
im Pfarrhaus Oberottendorf
Klasse 1 und 2: donnerstags, 14:00 - 15:00 Uhr
Klasse 3 und 4: donnerstags, 15:15 - 16:15 Uhr
Klasse 5 und 6: 25.02.,11.03., 25.03., 16:30 - 18:00 Uhr

Hilfe und Beratung

Allgemeine Soziale Beratung
nur nach telefonischer Anmeldung
dienstags, 13:00 - 15:00 Uhr, Bahnhofstraße 36,
Tel. 03501 5710172 oder 0163 3938320
Trauer-Sprechstunde
des ambulanten Hospizdienstes der Malteser
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16:30 - 18:00 Uhr,
Dresdner Straße 3, Anfragen/Anmeldung Tel: 0151 46134736
oder 03596 5089705, karen.schoenmuth@malteser.org

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2,
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 03596602411, www.kirche-neustadt.de,
E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Tramper2

Besondere Tage

besonders ehren.

Kommunions- und Konfirmationsanzeigen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/kuk
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
26.03.2026 Motto: „Jehovas Gebote zu beachten, wirkt sich gut aus“
02.04.2026 „Besondere Feier zum Gedenken an Jesu Tod“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
22.03.2026 Keine Zusammenkunft. Kreiskongress in Glauchau
29.03.2026 Sondervortrag: „Wer wird die Erde retten?“

www.jw.org

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelisch - reformiert - baptistisch)

Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-tägig, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten der 
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 22.03.2026
10:00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 26.03.2026
19:30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 29.03.2026
10:00 Uhr Gottesdienst

Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz 

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@web.de

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Hilfe in 
schweren Stunden

Das Trauerportal
von LINUS WITTICH

Friedhöfe mit Leben füllen Anzeige

Seit Jahren verschwindet die Tradition regelmäßiger Friedhofs-
besuche mit der ganzen Familie und auch die Zahl derjenigen, 
die in einer klassischen Grabstelle beigesetzt werden, sinkt. In 
der Folge drohte den Friedhöfen das Versinken in Bedeutungs-
losigkeit.
Doch ein Friedhof hat viele Facetten: Er ist Gedenkort für Verstor-
bene, Oase der Ruhe und Ort der Besinnung, Biotop mit großem 
Pflanzen- und Tierreichtum, Treffpunkt unterschiedlicher Men-
schen, Stoff für Geschichtenerzähler oder Ort der Kultur- und 
Stadtgeschichte. Gerade in Städten rückt Letzteres immer mehr 
in den Fokus. Vielerorts bieten Vereine oder auch Kirchen ein 
umfangreiches Kulturprogramm an. Es gibt Führungen, in denen 
die Geschichte des Friedhofs lebendig wird, über einzelne denk-
malgeschützte Gräber oder über den Pflanzenbewuchs.
Dort, wo bekannte Persönlichkeiten begraben liegen, stehen 
entsprechende Themenführungen auf dem Programm.
So bleiben Friedhöfe nicht auf die Themen Tod und Trauer be-
grenzt, sondern sind ein Teil unseres kulturellen und geschichtli-
chen Erbes und werden als solches verstärkt gewürdigt.

© Ruckszio - stock.adobe.com

Zeit des Gedenkens
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Abschied nehmen

Legt alles still in Gottes Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.  Danksagung

Überwältigt von der großen Anteilnahme beim bewegenden 
Abschied unseres geliebten Entschlafenen

Dieter Neubert
Kinder – und Jugendarzt
* 13.10.1933      † 08.02.2026 

bedanken wir uns bei unseren Verwandten, Freunden, Nachbarn, 
Bekannten und ehemaligen Kollegen für die tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben, für jeden Händedruck und 
liebevolle Umarmung, für die Geldspenden und den herrlichen 
Blumenschmuck.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schellenberger für seine 
sehr persönlichen Worte und Gebete zum Trauergottesdienst.
Dem Bestattungshaus LOHR danken wir für die hilfreiche 
Unterstützung und würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. Dank 
auch dem Bläsertrio aus Dresden.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung:
Ehefrau Margitta und Kinder
im Namen der großen Familie

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns an dich erinnern.

Nach einem langen und erfüllten Leben hat uns  
meine liebe Mutter, Schwiegermutter, unsere Oma und Uroma

Klara Rumssauer
* 06.02.1935       † 25.02.2026

für immer verlassen.

In stiller Trauer nehmen Abschied
Sohn Gerd und Ulrike
Enkel Mike und Angi

Enkel André und Romy
Enkel Mirko und Susann 
Enkelin Nicole und Lars

sowie ihre geliebten 10 Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 31.03.2026 um 14 Uhr auf dem

Friedhof in Oberottendorf statt.

Verschiedene Bestattungskulturen 
und -traditionen Anzeige

Bestattungskulturen und -traditionen sind ein wichtiger Be-
standteil unserer Gesellschaft und spiegeln die verschiedenen 
kulturellen, religiösen und sozialen Hintergründe wider. Sie  
dienen dazu, die Verstorbenen zu ehren, den Hinterbliebenen 
Trost zu spenden und den Übergang in das Jenseits zu beglei-
ten.
In vielen Kulturen gibt es bestimmte Rituale und Bräuche bei 
einer Bestattung. Diese können sich stark voneinander unter-
scheiden. So werden in einigen Kulturen die Verstorbenen ein-
geäschert, während in anderen Kulturen eine Erdbestattung 
bevorzugt wird. In einigen Kulturen werden die Toten in Särgen 
beigesetzt, während in anderen Kulturen die Verstorbenen in  
Tücher oder Leinentücher gewickelt werden.
Auch die Art und Weise der Trauerfeier kann je nach Kultur va-
riieren von großen und aufwändige Zeremonien bis hin zu eher 
intimen und privaten Trauerfeiern, bei denen nur enge Familien-
mitglieder und Freunde anwesend sind.
Religion spielt eine wichtige Rolle bei Bestattungs- 
kulturen und -traditionen. In vielen religiösen Traditionen gibt es  
bestimmte Rituale und Gebete, die bei einer Bestattung gesprochen  
werden. Es ist wichtig zu beachten, dass Bestattungskul-
turen und -traditionen sich im Laufe der Zeit verändern  
können. In unserer modernen Gesellschaft gibt es zunehmend  
alternative Bestattungsformen wie die Baumbestattung oder die 
Seebestattung. Auch die Art und Weise, wie wir trauern und Ab-
schied nehmen, hat sich gewandelt. Es gibt heute mehr Raum 
für individuelle Gestaltungsmöglichkeiten und persönliche Aus-
drucksformen.

 

 

 

 
 
 

 
 

ptx



Neustadt in Sachsen 29Nr. 6/2026 Anzeigenteil

Abschied nehmen

In s�llem Gedenken

Bärbel Ballon, Manuela und 

Familie

Volkmar 

Ballon
* 5. November 1953   

† 11. Februar 2026

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in s�ller 

Trauer mit uns verbunden 

fühlten, ihre Anteilnahme in 

liebevoller und vielfäl�ger 

Weise zum Ausdruck brachten 

und gemeinsam mit uns 

Abschied nahmen.

Besonders danken wir dem 

Pflegedienst Kathrin Vogel und 

ANTON Besta�ungen,  insbeson­

dere Herrn Gunter Anton für 

seine einfühlsamen Worte.

Nach einem arbeitsreichen, erfüllten Leben  
entschlief mein lieber Ehemann,  

Vater, Schwiegervater,  
Opa und Uropa

Lienhard Steglich 
* 09.09.1936     † 26.02.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Helga

Tochter Aletta mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet  
im Familienkreis statt.

Wende dich dem Licht zu,
dann fallen die Schatten hinter dich. 
Gehe weiter in die Wärme und der Lärm 
der Welt wird still.
Du bist genau dort, wo deine Seele sein soll.

Heidi Lenz
25.08.1945 - 04.03.2026 

In Liebe und Dankbarkeit für die gemeinsame 
Zeit nehmen wir Abschied.

Joachim Lenz,
Norbert und Gudrun Lenz,
Gabi Lenz, 
Ihre Enkel Fabian und Benjamin und ihr 
Urenkel Lenny

Unser besonderer Dank gilt dem ASB Seniorenpflegeheim in Sebnitz für 
Ihre liebevolle Betreung, Frau Dr. med. Rolbieski von der Hausarztpraxis 
Dr. Ina Bialk sowie dem Dialysezentrum in Sebnitz.

Die Trauerfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Kreis der 
Familie statt. 

Was uns bleibt sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerungen.

Dein Lächeln bleibt in unseren Herzen.

Rosemarie Schöne
* 10.06.1940    † 20.02.2026

In tiefer Trauer:
Dein Ehemann Günter
Deine Tochter Cordula  
mit Valerie und Maico 
Deine Tochter Birgit  

mit Josephine und Ricarda

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung fand am 
Freitag, dem 20.03.2026 auf dem Friedhof in Neustadt im 

engsten Familienkreis statt.

Neustadt in Sachsen, März 2026

Von der Erde gegangen, im Herzen geblieben.

Wir nehmen Abschied von

Sebastian Schlenkrich
geb. 23.4.1976   gest. 5.1.2026

Deine Mutter, Schwester Karoline und Ingo 
Deine Tochter Lisa

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung ist am 30.3.2026 um 13.30 Uhr 
auf dem Neustädter Friedhof.

Mit Kindern auf den  
Friedhof gehen Anzeige

Aus Kindersicht gibt es zunächst keinen großen Unterschied 
zwischen einem Park und einem Friedhof. Beides sind schöne 
Orte, wo es viel zu entdecken gibt. Die meisten Kinder finden die 
unterschiedlichen und oft sehr bildreich gestalteten Grabsteine 
spannend. Sie hören Geschichten über Menschen, die sie kann-
ten, über Menschen, die sie nicht mehr erlebt haben, die aber 
doch zur Familie gehören, aber auch über Fremde, die einem 
durch die Inschriften auf ihren Gräbern vertraut werden. Auch 
die ruhige Atmosphäre der Friedhöfe tut vielen Kindern in hek-
tischen Zeiten gut. Ein Besuch auf dem Friedhof kann für Eltern 
oder Großeltern Anlass zu guten Gesprächen geben, denn auch 
Kinder müssen irgendwann lernen, dass der Tod zum Leben 
gehört. Wenn dann tatsächlich jemand aus dem Familien- oder 
Freundeskreis stirbt, wird die Trauer dadurch zwar nicht gerin-
ger, doch es ist nicht mehr alles so fremd und erschreckend.
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Abschied nehmen

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme
beim Abschiednehmen von
meinem Mann, unseremVater,
Schwiegervater, Opa, Uropa
und Onkel

Gerhard Thunig
* 23.10.1937 † 16.02.2026

möchten wir uns bei allenVerwandten, Bekannten
und Nachbarn herzlich bedanken.

Unser Dank gilt auch der Jagd-Pächtergemeinschaft
Rugiswalde, den Jagdhornbläsern, dem Pflegedienst
KathrinVogel und dem Bestattungshaus LOHR.

Ehefrau Renate
im Namen aller Angehörigen

Rugiswalde, im März 2026

Gudrun Lehmann
geb. Wagner

* 7. Januar 1934   † 1. Februar 2026

O Trost der Welt, du stille Nacht,
der Tag hat mich so müd' gemacht,

das weite Meer schon dunkelt,
lass ausruh'n mich von Lust und Not,

bis dass das ew'ge Morgenrot
den stillen Wald durchfunkelt.

(Josef von Eichendorff)

In stillem Gedenken
Frank, Helge, Kerstin, Ines und Anke

und alle Angehörigen

Ihre Urne wird im Familienkreis auf dem Friedhof in 
Neustadt beigesetzt.

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

 | Thomas Mann (1875 - 1955)

Naturfriedhöfe immer beliebter Anzeige

Seit einigen Jahren äußern immer mehr Menschen den Wunsch 
nach einer Naturbestattung. Die Gründe hierfür sind vielfältig, 
seien es die geringeren Kosten, der Wegfall der Grabpflege oder 
der Wunsch nach einem anderen Gedenken ohne Friedhofsat-
mosphäre. Als Reaktion auf das steigende Interesse sind immer 
mehr Waldfriedhöfe und Ruheforste entstanden, Tendenz stei-
gend.
Grundsätzliche Voraussetzung für die Bestattung auf einem Na-
turfriedhof ist die Einäscherung. Die Urne muss nach den jeweili-
gen Vorgaben ausgewählt werden, denn mancherorts sind leicht 
abbaubare Urnen vorgeschrieben. Bei einer Baumbestattung 
wird der Verstorbene am Fuße eines Baumes beigesetzt, wobei 
in der Regel unter einem Baum mehrere Grabstellen liegen. Es 
gibt auf Naturfriedhöfen keine Grabsteine, manchmal werden an 
den Bäumen kleine Namensplaketten angebracht oder aber es 
gibt einen großen gemeinsamen Gedenkstein.
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1122475

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan®
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie links 
angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht.
Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. 

Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/
service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Lebensmittelkennzeichnung: Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) � nden Sie auf www.hawesko.de
auf der jeweiligen Artikelseite. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführung: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Souha Arbach, Anschrift: Friesenweg 24, 
22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identi� kationsnr.: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 
60 Jahre Erfahrung im Versand und
Leidenschaft für Wein bündeln sich
zu einzigartiger Kompetenz.

Eine Rebe, viele Facetten:
Primitivo

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 120,38 nur €  4990

-59%
REDUZIERT!
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Komm ins Team!
- Allrounder 
- Bauhofmitarbeiter 
- Anlagentechniker 
- Industriemechaniker 
- IT-Systemadministrator 

Wir wachsen und brauchen Verstärkung! m/w/d

Andreas-Schubert-Str.1
01844 Neustadt i. Sa.

www.moebus-umweltschutz.de
info@moebus-umweltschutz.de

                        

Du hast noch Fragen?  
Ruf uns an!  

Tel.: 03596 5592990

Keine Schichtarbeit - dafür faire Vergütung mit 
Zuschlägen und Sonderzahlungen. 

Quereinsteiger willkommen,  
denn wir setzen auf individuelle Stärken.

eiter

Wir suchen für unsere
„Sprint“ Tankstelle in Neustadt/Sa.

Verstärkung auf Teilzeit/Vollzeit.

Bei Interesse bitte melden bei:

RW Mineralölhandel GmbH
Sprint Tankstelle Neustadt

A.-Schubert-Str. 2
01844 Neustadt/Sachsen

Tel. 03596/604200
E-Mail: neustadt@rw-mineraloel.de

© Markus Mainka - stock.adobe.com

Ehrenamt im Lebenslauf: Hilft helfen 
der Karriere? Anzeige

Unternehmen schätzen es häufig, wenn sich Mitarbeitende für 
die gute Sache einsetzen. Eine wichtige Rolle, wenn es um so-
ziales Engagement in den Bewerbungsunterlagen geht, spielen 
Authentizität und Ehrlichkeit. Lügen und Hochstapelei sind ab-
solute No-Gos. Bewerbende sollten sich zunächst Gedanken 
darüber machen, welche Art des Engagements sie tatsächlich 
erwähnen. Weniger ist in diesem Zusammenhang häufig mehr.
Wenn Bewerbende tatsächlich Parallelen zu Fähigkeiten sehen, 
die die von ihnen angestrebte Stelle erfordert, können Bewer-
bende darauf auch in dem Anschreiben eingehen.
In einem Vorstellungsgespräch müssen Bewerbende sich zudem 
auf Fragen der Gesprächspartner einstellen. Finden Personaler 
die ehrenamtliche Tätigkeit spannend, wird er nachhorchen.
Fragen zur Vorbereitung auf das Gespräch: Warum engagieren 
Sie sich? Was nehmen Sie für sich aus Ihrem Ehrenamt mit? 
Was ist Ihnen an Ihrer Tätigkeit besonders wichtig?
Kritische Rückfragen zur Vorbereitung: Sie investieren viel Zeit 
in Ihr Ehrenamt? Können Sie Überstunden leisten, wenn dies 
einmal vonnöten ist?
Obacht: Im Vorstellungsgespräch nicht zu sehr ins Plaudern 
geraten. Deutlich machen, dass das soziale Engagement zwar 
wichtig ist, der Augenmerk aber der ausgeschriebenen Stelle 
gilt.

Die Frage nach Stärken  
und Schwächen Anzeige

Warum legen Personalverantwortliche so viel Wert auf diese 
Frage? Es gibt mehrere Gründe dafür. Sie gibt den Interviewern 
einen Einblick in die Selbstwahrnehmung und Selbstreflexion. 
Sie zeigt, ob der Befragte in der Lage ist, eigene Fähigkeiten 
und Begrenzungen zu erkennen und zu artikulieren. Dies ist  
wichtig, da es auf die Fähigkeit hindeutet, sich selbst zu führen, sich  
weiterzuentwickeln und effektiv in einem Team zu arbeiten.  
Zweitens gibt die Frage nach Stärken und Schwächen den  
Interviewern die Möglichkeit, zu beurteilen, ob Fähigkeiten 
und Charakter gut zur ausgeschriebenen Position und zur  
Unternehmenskultur passen. Wenn zum Beispiel  
Teamarbeit und Kommunikation für die Rolle entscheidend sind 
und der Befragte diese als seine Stärken angibt, dann ist das ein  
gutes Zeichen, dass der Befragte gut in das Team passen  
könnte. Bei der Art und Weise, wie der Befragte antwortet, lässt 
sich erkennen, wie ehrlich und authentisch der Befragte ist. Wer nur  
Stärken auflistet und keine Schwächen, könnte bei  
Interviewern den Eindruck hinterlassen, dass der Befragte  
entweder nicht selbstreflektierend genug ist, um seine Schwächen 
zu erkennen, oder dass der Befragte nicht ehrlich genug ist, um sie  
zuzugeben. Andererseits, wer Schwächen angibt und dabei 
zeigt, dass der Befragte aktiv daran arbeitet, sie zu überwinden, 
kann das die Glaubwürdigkeit und Reife unterstreichen.
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Wir suchen ...

Mitarbeiter der 
Hauswirtschaft  (m/w/d) 

Bewirb dich JETZT! 

Was gehört zu deinen Aufgaben?
• Hausreinigung
• Wäschepflege
• Unterstützung des Nachtdienstes

Welche Anforderungen solltest du mitbringen?
• Erfahrung im Aufgabenbereich
• Körperliche Belastbarkeit
• Einsatzbereitschaft
• Bereitschaft zur Nachtarbeit

Was können wir dir bieten?
• Gute Arbeitsbedingungen
• Attraktiver Stundenlohn nach Haustarif,
• Sonderzahlungen und Zuschläge
• Frei planbare Arbeitsabläufe
• 20 Arbeitsstunden pro Woche
• Festanstellung nach dem ersten Jahr

Wir freuen uns auf deine aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen.

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne unser Heim- und 
Pflegedienstleiter, Herr Wobst, zur Verfügung.

Großharthauer Seniorenhäus‘l, Schulstraße 11, 01909 Großharthau
Tel.: 035954/51990, Fax: 035954 51 99 114, 
info@seniorenhaeusel-grossharthau.de, www.seniorenhaeusel-grossharthau.de

Unser Großharthauer Seniorenhäus‘l 
ist ein Alten- und Pflegeheim in pri-
vater Trägerschaft, mit einem geho-
benen Wohn- und Pflegestandard.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Der Zweckverband Wasserversorgung 
Pirna/Sebnitz (ZVWV) - ein bedeutendes 
Wasserversorgungsunternehmen im Landkreis 
Sächsische Schweiz – Osterzgebirge, stellt 
Ihnen Trinkwasser mit einer hohen Qualität 
zur Verfügung und gewährleistet somit Ihre 
Versorgungssicherheit!

Alle brauchen Trinkwasser – Wir brauchen Sie!

in Königstein OT Leupoldishain / Sebnitz

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin motivierte Mitarbeiter 
(m/w/d) für folgende unbefristete Jobs mit einer tariflichen 
Vergütung, einer Arbeitszeit in Vollzeit (38 Stunden pro Woche) 
und 30 Tagen Urlaub im Jahr:

• Teamleiter Personal- und Organisationswesen

• Sachbearbeiter Beschaffungswesen

Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen mit 
den entsprechenden Aufgabenbereichen und dem jeweiligen 
Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Internetseite  
www.zvwv.de/stellenanzeigen.
Sind Sie interessiert an einer anspruchsvollen und langfristigen 
Beschäftigung bei uns?
Dann bewerben Sie sich für eine dieser Positionen - bevorzugt 
per E-Mail.
Ihr Kontakt: Kerstin Scott - Bereichsleiterin Verwaltung
E-Mail: bewerbung@zvwv.de Telefon: 035971 80 60 0
ZVWV Pirna/Sebnitz Markt 11 in 01855 Sebnitz

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir Ihre Unterlagen nach Abschluss der 
Stellenausschreibung nicht zurücksenden. Wünschen Sie eine Rückgabe der 
Unterlagen, bitten wir Sie, einen ausreichend frankierten Rückumschlag beizufügen oder 
diese nach vorheriger Rücksprache bei uns persönlich abzuholen. Im Zusammenhang 
mit dem Bewerbungsverfahren anfallende Kosten werden nicht erstattet.

Quereinsteiger: 
So gelingt der Branchenwechsel Anzeige

Der Fachkräftemangel in Deutschland erreicht neue Höchst-
stände: Im Mai 2022 waren rund 865.000 Stellen unbesetzt, wie 
die Agentur für Arbeit meldet. Besonders betroffen sind der Ge-
sundheitssektor mit der Alten- und Krankenpflege, aber auch 
technische Berufe und das Handwerk.
Für einen grundlegenden Berufswechsel eignen sich insbeson-
dere Berufe in der Pflege, in der IT oder im Bildungswesen. So 
ist beispielsweise der Berufseinstieg als Lehrerin oder Lehrer 
mittlerweile ohne Lehramtsstudium möglich. In der IT-Branche 
locken attraktive Perspektiven und Qualifizierungsoptionen für 
Quereinsteiger. Allerdings: Der Wechsel in ein unbekanntes Tä-
tigkeitsfeld ist mit Herausforderungen verbunden. Nicht alle ver-
fügen über die Energie, um sich gründlich in Themen, Teams 
und Tätigkeiten einzuarbeiten. Wechselwillige sollten daher die 
eigene Motivation prüfen. „Zum erfolgreichen Quereinstieg ge-
hört in jedem Fall die Bereitschaft, Neues zu lernen und sich mit 
Begeisterung in ein unbekanntes Gebiet zu begeben“, betonen 
Experten.
Aber: Welche Branche passt am besten? Internet, Infobroschü-
ren oder Erfahrungsberichte helfen bei der Beantwortung dieser 
Frage. Ausgeschlossen ist ein Quereinstieg nur in einigen Be-
reichen: Sogenannte geschützte Berufe wie Physiotherapeuten 
oder Ingenieure können nach wie vor allein mit abgeschlossener 
Berufsausbildung ausgeübt werden. djd

Checkliste für die 
Einarbeitung erstellen Anzeige

Hat sich das Unternehmen nach einem langen Bewerbungspro-
zess für einen top qualifizierten Neuzugang entschieden, ist eine 
solide Einarbeitungsphase sehr wichtig. Schließlich soll die neue 
Kollegin oder der neue Kollege gut ankommen und sich wohl-
fühlen – und nicht bereits nach der Probezeit entnervt wieder 
gehen.
So gilt es für beide Parteien, den guten Eindruck, der in der Be-
werbungsphase vermittelt wurde, zu bestätigen.
Eine Checkliste für die Einarbeitung neuer Mitarbeiter kann da-
bei eine große Hilfe sein. Einige Punkte sollten bereits im Vorfeld 
abgehakt sein, beispielsweise die Einrichtung des Arbeitsplat-
zes. Computer, Telefon oder anderes benötigte Equipment soll-
ten rechtzeitig bereitstehen. Wer am ersten Tag von Chefin oder 
Chef persönlich begrüßt wird, fühlt sich wertgeschätzt. Ein oder 
mehrere feste Ansprechpartner können dann die eigentliche 
Einarbeitung übernehmen. Notwendige Formalitäten, wie z.B. 
ein Personalbogen oder der Zugang zum Zeiterfassungssystem 
sollten vorbereitet sein. Eine Führung durch das Unternehmen 
und die Vorstellung des neuen Kollegenkreises runden den ers-
ten Arbeitstag ab. In den ersten Wochen ist es wichtig genügend 
Freiraum einzuplanen, denn das Erklären der genauen Arbeits-
abläufe und der allmähliche Übergang zum eigenständigen Ar-
beiten kosten Zeit.

 Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: jobs-regional.de
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In neuen Räumen ins neue Jahr 
 

2-Raum-DG-Wohnung (2. OG) mit Empore im Dachge-
schoss, in kleiner Wohnanlage (Bj. 1998) mit nur 6 Wohnun-
gen, zentrale Stadtlage, ca. 90 m² Grundfläche, Südbalkon 
mit Gartenblick, Tageslichtbad mit Wanne und Dusche, se-
parates WC, Küche mit Fenster, Keller, Waschküche, TG-
Stellplatz… KM 554,00 € zzgl. NK …(alternativ: kaufen) 

 

FISKAL Stb GmbH, Goethestr. 2, Neustadt, Tel.: 03596/5831-0 
 

Thomas Immobilien
34-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Goethestr. 6 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Kaufe von PRIVAT alle Arten 
von Wohnimmobilien.

Für Sie stressfrei und unkompliziert.
01 76 - 15 19 32 50

2-Raum-Wohnung in  
Neustadt/Sa. zu vermieten.

47 m², Erdgeschoss,  
kleine Küche und Dusche,  

Laminatfußboden,  
Schuppen und Kellerraum,  

PKW-Stellplatz.
Miete: 270,00 € + NK

Telefon 03596 604814

IN IHRER REGION
WOHNEN

© Free1970 - stock.adobe.com

Erbbaurecht:  
Wie funktioniert das? Anzeige

Das Erbbaurecht bietet die Möglichkeit, Eigentum an einem 
Grundstück vom Eigentum hierauf stehender Gebäude zu  
trennen. Der Eigentümer eines Grundstücks räumt dazu als so 
genannter Erbbaurecht-Geber dem Erbbaurecht-Nehmer die 
Nutzung seines Grundstücks zur Bebauung ein, was im Grund-
buch eingetragen wird. Der Erbbaurechts-Nehmer wird sodann 
alleiniger Eigentümer der Gebäude.
In der Praxis werden Erbbaurechts-Verträge zumeist auf 60 bis 
99 Jahre abgeschlossen. Diese Verträge können jedoch nach 
Auslaufen beliebig oft verlängert oder erneuert werden. Der  
Erbbaurecht-Nehmer zahlt für die Nutzung des Grundstücks  
einen Erbbauzins.
Als alleinigem Eigentümer der darauf stehenden Gebäude  
stehen nur ihm aber auch etwa Mieteinnahmen hieraus zu. Über-
dies kann er das Erbbaurecht als so genanntes grundstücks-
gleiches Recht weiterverkaufen, beleihen, vererben oder auch 
verschenken. Gleiches ist auch dem Erbbaurecht-Geber als Ei-
gentümer des Grundstücks möglich. Weitere Infos dazu gibt der 
Deutsche Erbbaurechtsverband unter erbbaurechtsverband.de 
im Internet und natürlich die Makler und Notare in der Region.
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Feiern Sie mit uns & DJ BIEPS 
in den Frühling! 

Freuen Sie sich auf:
TOLLE BEATS für Jung & Alt

kulinarische KÖSTLICHKEITEN 
SPRIZIGE DRINKS

  

5 € EINTRITT pro Person

Die Zauber-Dinner-Show für die ganze Familie.
ZU GAST: FLORIAN POLDRACK

mit seiner Show
“WUNDERWELT DER TRÄUME”

Magic-Show inkl. 3-Gänge-Menü
FÜR MAGISCHE 88 €

Ticketverkauf ab 20.03.2026 
bei uns im Parkhotel Neustadt

20.03.2026
FRÜHLINGSFEST

EINLASS AB 17:30 UHR

Parkhotel Neustadt GmbH / Johann-Sebastian-Bach-Str. 20 / 01844 Neustadt in Sachsen
                          03596 562-0              info@parkhotel-neustadt.de               www.parkhotel-neustadt.de

02.05.2026 
MAGIC-DINNER-SHOW
 EINLASS 17:30 UHR / BEGINN 19 UHR

UNSERE KOMMENDEN
VERANSTALTUNGEN 

Wir schließen zum 30.04.26

RÄUMUNGSVERKAUF
ab Freitag, 20.03.2026

Damen- und Herren- 
Oberbekleidung

70 % reduziert
Tag- und Nachtwäsche

Miederwaren
30 % reduziert

Böhmische Straße 12  01844 Neustadt
 (0 35 96) 60 35 53

Mode für „Sie und Ihn“
Ihr Bekleidungsgeschäft

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
Matthias Jahn 0151 7427 3359

Kostenlose Vorort-Beratung
NEUSTADT UND UMGEBUNG

Kostenlose Vorort-Beratung

Unser Team wünscht Ihnen 
frohe Ostern 
und erholsame 
Feiertage.

Foto: KI-generiert

Uwe Arnswald
Meister des Bauhandwerkes

Dorfstr. 159 · 01844 Neustadt/Sa. OT Langburkersdorf

Telefon 035 96/50 26 80 · Mobil 01 73/88 26 349 · uwe.arnswald@t-online.de

Ostergrüße

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


